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STOCKSTÄDTER 
NACHRICHTEN

Rathaus – Telefon 2 00 50
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr

Musikschule – Telefon 75 37
Montag u. Mittwoch 12.00 – 15.30 Uhr
Dienstag u. 
Donnerstag 10.00 – 13.30 Uhr

Bibliothek – Telefon 33 18
Montag u. Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
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Notrufnummern
Bereitschaftsdienste der Gemeindewerke (StroWa) 
E-Werk� 0171 / 5 10 96 97 
W-Werk� 0171 / 5 10 98 34

Energieversorgung Main-Spessart GmbH� 0800 / 6 24 67 73

Feuerwehr� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117 
Die Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst gilt für Fälle, in denen ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt wird, aber 
keine Lebensgefahr besteht. Die Notrufnummer gilt deutschlandweit, benötigt keine Vorwahl und ist kostenlos.
In lebensbedrohlichen Fällen können sich Patienten bzw. deren Angehörige oder Dritte an die Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain 
Rufnummer 112 wenden, die erforderlichenfalls den Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwagen oder Krankentransport) alarmiert.

Ärztlicher Notfalldienst (Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain)  
für lebensbedrohliche Fälle� 112 

Praktische Ärzte 
Dr. Brückner, Dr. Buss� 76 76 
Dr. Christodoulou� 990 1650 
Dr. Hofmann� 36 73 
Dr. Neidert� 18 20 

Zahnärzte 
Dr. Kaiser� 40 13 10 
P. Wöhner-Maaz� 27 60 

Tierarzt 
Dr. Glöckner� 28 25

Dienstbereitschaft der Apotheken in Aschaffenburg und Stockstadt 

in der Zeit vom 04.10.2024 – 10.10.2024

Freitag, den 04.10.2024: Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg, Tel. 06021/8 73 01

Samstag, den 05.10.2024: Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, Aschaffenburg, Tel. 06021/2 22 40

Sonntag, den 06.10.2024: St. Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, Aschaffenburg, Tel. 06021/41 27 04

Montag, den 07.10.2024: Strauß-Apotheke, Herstallstr. 14, Aschaffenburg, Tel. 06021/2 20 96

Dienstag, den 08.10.2024: Strietwald-Apotheke, Hasenhägweg 27, Aschaffenb., Tel. 06021/42 44 06

Mittwoch, den 09.10.2024: Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt, Tel. 06027/74 00

Donnerstag, den 10.10.2024: Hirsch-Apotheke, Freiheitsstr. 3, Haibach, Tel. 06021/6 80 22

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens ab 8.30 Uhr des angegebenen Tages und endet am folgenden 

Tag um 8.30 Uhr. Während dieser 24 Stunden ist die betreffende Apotheke ohne Unterbrechung dienstbereit. 

Alle Angaben ohne Gewähr!

Apotheken
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Umweltamt:
Christian Antoni
Rathaus Zimmer E6
Tel. 0 60 27 / 20 05 55
E-Mail:  
christian.antoni@stockstadt-am-main.de

Abfuhr- und Entleerungstermine:
Restmüll:	 Dienstag,� 08.10.2024
Gelber Sack: 	Montag,� 28.10.2024
Biomüll:	 Dienstag,�15.10.2024
Papiertonne:	 Montag,� 21.10.2024

Achtung:  
Die Mülltonnen müssen am Abhol-
tag um 6:00 Uhr bereitstehen.

Standorte Mehrkammercontainer: 
(nur Glas, Dosen und Alu)
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Standorte Altkleider-Container:
- Forststraße
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Einwurfzeiten:
Nur werktags von 7 Uhr bis 20 Uhr.

Umweltecke

Amtliche  
Bekanntmachungen
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Bürgersprechstunde 
des 1. Bürgermeisters
Die Sprechstunde des Ersten Bürger-
meisters findet donnerstags von 17.00 
Uhr bis 19.00 Uhr statt.
Wir bitten um Terminvereinbarung bei 
Madeleine Vogel unter 06027 200512 
oder per E-Mail 
madeleine.vogel@stockstadt-am-main.de

Hecken schneiden im Friedhof
Ab September bis kurz vor Allerheiligen wird der gemeindliche Bauhof – wie 
jedes Jahr – im Friedhof die Hecken schneiden. 
Dies wird von den Mitarbeitern des Bauhofs mit größter Vorsicht zügig und 
zeitnah durchgeführt. Sollte dennoch ein Schaden entstehen, werden wir uns 
unverzüglich mit Ihnen in Verbindung setzen. 
Weiterhin bittet der Bauhof Sie um Mithilfe, indem Sie Werkzeuge, Schalen 
oder sonstige Gegenstände, die Sie hinter Ihrer Grabstelle lagern, in die-
ser Zeit entfernen, um den Mitarbeitern auch hier ihre Arbeit zu erleichtern. 
Dies ist sicherlich auch in Ihrem Sinne.
Der Bauhof bedankt sich für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Bekanntmachung
Gremium:	 Bau - und
	 Umweltausschuss
Sitzungstag:	 Mittwoch, 09.10.2024
Sitzungsbeginn:	 18:00 Uhr 
Ort, Raum:	 Sitzungssaal, 
	 Rathaus
TAGESORDNUNG:
Öffentlich:
01		Genehmigung der Niederschrift über 
		 die öffentliche Sitzung des Bau- und 
		 Umweltausschusses vom 11.09.2024
02		Vorstellung Sachstand Bebauungs-
		 plan „Östlich der Buchenrainsied-
		 lung“ mit Beschlussfassung über das 
		 weitere Vorgehen
03		Neuorganisation der Pflege von 
		 Geburtsbäumen
04		Erneute Beschlussfassung über die 
		 Umwandlung der Carl-Wirth-Straße 
		 in eine Fahrradstraße
05		Bauvoranfrage zum Wohnhausneu-
		 bau, Robert-Koch-Straße 4, 
		 FlNr. 521/3
06		Anbau Balkon, Schulstraße 49,
		 FlNr. 4438
07		Nutzungsänderung Wohn- u. 
		 Gewerbegebäude, Industriestraße 1, 
		 FlNr. 720/24
08		Bericht des Bürgermeisters
09		Anfragen nach § 30 der Geschäfts-
		 ordnung

Hinweis auf die Möglichkeit 
des Widerspruchs gegen die 
Übermittlung von Daten 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 
Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über 
die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeich-
neten Daten von Gruppen von Wahl-
berechtigten erteilen, soweit für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, 
der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl 

oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. 
Gemäß § 50 Abs. 2 BMG darf die Meld-
ebehörde auf Verlangen von Mandatsträ-
gern, Presse und Rundfunk auch Auskunft 
über Alters- und Ehejubiläen von Einwoh-
nern erteilen. Wer dies nicht möchte, kann 
Widerspruch einlegen und eine Übermitt-
lungssperre eintragen lassen.
Wenn Widerspruch gegen die Übermitt-
lung der o.g. Daten eingelegt wird, wer-
den die Daten nicht weitergegeben. Der 
Widerspruch ist im Fall von § 50 Abs. 1 
BMG bei der Meldebehörde der alleini-
gen Wohnung oder, bei mehreren Woh-
nungen, beim Meldeamt der Hauptwoh-
nung einzulegen. Im Fall von § 50 Abs. 2 
BMG ist der Widerspruch bei allen Meld-
ebehörden, bei denen die Person gemel-
det ist, einzulegen. Der Widerspruch gilt 
jeweils so lange, bis er widerrufen wird.

Fund- und  
Verlustanzeigen

Gefunden:
Sicherheitsschlüssel
Die Verlierer werden hiermit aufgefor-
dert, ihre Ansprüche geltend zu machen.
Nach Ablauf der Verwahrungsfrist (6 Mo-
nate) wird über die nicht abgeholten Fund-
gegenstände durch den Markt verfügt.
Verloren:
Brille
goldene Kette
Ring
Fundtieranzeige
Am 19.09.2024 wurde im Tierheim am 
Schönbusch in Aschaffenburg eine grie-
chische Landschildkröte eingeliefert. Das 
Tier wurde in Stockstadt aufgefunden.
Am 27.09.2024 wurde im Tierheim am 
Schönbusch in Aschaffenburg eine 
Schmuckschildkröte eingeliefert. Das 
Tier wurde in Stockstadt, Schwalbenrain 
aufgefunden.
Für weitere Auskünfte können unter der 
Rufnummer 06021 – 89260 erfragt wer-
den. Ebenso kann ein Termin zur Abho-
lung unter dieser Telefonnummer verein-
bart werden.
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Landratsamt  
Aschaffenburg

Samstag, 05.10.
Bilderbuch-Kino mit Basteln
Jeden ersten Samstag im Monat ist die 
Bibliothek geöffnet. Darum laden wir alle 
Familien ein uns zu besuchen. Während 
die Großen einen Kaffee oder Tee ge-
nießen können, bekommen die kleinen 
in den Genuss eines Bilderbuch-Kinos. 
Passend zum Vorlesethema und/oder 
der Jahreszeit wird dann noch eine Klei-
nigkeit gebastelt. Unterstützung ist im-
mer gerne gesehen.
Beginn Bilderbuchkino ist ab 11:00 Uhr 
und geht mit basteln ca. 1 Stunde.
Jeanette Geis

Klimaschutzmanagement
Heizkostenabrechnung: Vermieter 
müssen sich an CO2-Kosten beteiligen
VerbraucherService Bayern informiert 
über Aufteilung der CO2-Kosten für 

Heizung und Warmwasser bei Vermie-
tung
Das Kohlendioxidkostenaufteilungsge-
setz teilt die Kosten für den Kohlendioxid 
(CO2)-Ausstoß, der durch das Heizen 
mit fossilen Brennstoffen entsteht, zwi-
schen Mietern und Vermietenden auf. Es 
gilt erstmals für Heizkosten, deren Ab-
rechnungszeitraum 2023 begann. Diese 
erreichen in diesen Wochen die Haushal-
te. Seit 2021 hat der CO2-Ausstoß einen 
Preis, den zum Beispiel die Lieferanten 
von Heizöl und Erdgas für die benötigten 
Emissionszertifikate bezahlen. Der CO2-
Preis wird auf die Verbraucherpreise für 
fossile Brennstoffe umgelegt und in den 
jeweiligen Rechnungen ausgewiesen. 
Bei Mietwohnungen werden die Kosten 
nach einem Stufenmodell aufgeteilt. Ba-
sis dafür ist der jährliche CO2-Ausstoß 
eines Gebäudes in Kilogramm pro Qua-
dratmeter Wohnfläche. Je höher der 
CO2-Ausstoß, desto größer ist der Kos-
tenanteil, den der Vermietende tragen 
muss. In der höchsten Stufe, bei einem 
CO2-Ausstoß von mehr als 52 kg CO2 
pro Quadratmeter, entfallen 95 Prozent 
der Kosten auf den Vermietenden.
Mietende insbesondere, wenn sie in Ge-
bäuden mit hohem CO2-Ausstoß woh-
nen, werden durch das Gesetz entlastet. 
Vermietende sollen durch die Regelung 
motiviert werden, in klimaschonende 
Heizungssysteme und energetische 

Sanierungen zu investieren. Das senkt 
die CO2-Emissionen ihrer Gebäude 
und reduziert ihren Kostenanteil. Wer 
Mietshäuser nachträglich wärmedämmt 
und effiziente Heiztechnik einbaut, spart 
Energiekosten ein.
Das Gesetzt verpflichtet Vermietende 
dazu, die CO2-Kosten in der jährlichen 
Heizkostenabrechnung auszuweisen, 
die Einstufung des Gebäudes vorzu-
nehmen und ihren Anteil selbst von den 
Heizkosten der Mietenden abzuziehen. 
In Wohngebäuden, in denen Mietende 
selbst die Brennstoffe für Heizung und 
Warmwasser beziehen, können sie den 
Vermieteranteil an den CO2-Kosten 
selbst berechnen und sich erstatten las-
sen. Online gibt es zahlreiche Rechen-
hilfen. Zum Beispiel beim Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klimaschutz, 
BMWK (co2kostenaufteilung.bmwk.de/
schritt1).
(Pressemeldung des VerbraucherSer-
vice Bayern im KDFB e.V. (VSB), Sep-
tember 2024)
Beratung rund um die energetische 
Sanierung und den Heizungstausch
Das kostenfreie Energieberatungsan-
gebot im Landkreis Aschaffenburg
Die Energieberatung des Verbraucher-
Service Bayern im KDFB e.V. (VSB) in 
Kooperation mit dem Klimaschutzma-
nagement des Landkreises Aschaffen-

Nachruf
Am 07.09.2024 verstarb unser geschätzter Kollege und  

Mitglied des Lehrerkollegiums der Musikschule Stockstadt 

Herr Alexander Liogonkiy
Diplom-Kammerorchesterspieler

Herr Liogonkiy hat seit dem Musikschuljahr 2022/2023 als Geigenlehrer 
bis zu seinem viel zu frühen Tod in unserer Musikschule gewirkt und  

sein Wissen an die Stockstädter Schüler weitergegeben.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Stockstadt a. Main, im September 2024

Felicitas Kluge
Schulleiterin

Rafael Herbrik
Erster Bürgermeister

Christian Imhof
Personalratsvorsitzender
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Tel.: 06021/394-4357 oder -4351
Mail: familienbildung@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.familie-ab.de
Kontakt:
Landratsamt Aschaffenburg, Pressestelle, 
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Telefon: (06021) 394-1012
Telefax: (06021) 394-984 
E-Mail: pressestelle@lra-ab.bayern.de
Pressesprecher:  Meike Sahl, Petra Ole-
schkewitz, Sven Simon

Das Landratsamt Aschaffenburg 
Fachstelle Bürgerschaftliches 
Engagement informiert
Fortbildungskalender für das Soziale 
Ehrenamt 2024/2025
Vortrag: „Wie hilft die Schuldnerbera-
tung?“
Am Donnerstag, den 10. Oktober 2024 
von 18:30 bis 20:00 Uhr in Alzenau, 
Pfarrzentrum Maximilian-Kolbe-Haus, 
Alfred-Delp-Str. 4 für alle ehrenamtlich 
Tätigen, die sich im Rahmen eines sozia-
len Ehrenamts engagieren sowie weitere 
Interessierte ein Vortrag zum Thema „Wie 
hilft die Schuldnerberatung?“ statt.
Schulden und Überschuldung sind ein 
wachsendes Problem in unserer Ge-
sellschaft. Die Friedrich-Ebert-Stiftung 
geht von ca. 7 Millionen überschuldeten 
Deutschen aus und rechnet mit einer 
weiteren Zunahme in Folge der Corona-
Pandemie. Wie gelingt es, aus der Ver-
schuldungsfalle herauszukommen? 
Matthias Richter von der Schuldnerbe-
ratung des Diakonischen Werkes zeigt 
Möglichkeiten und Unterstützungsange-
bote auf.
Dabei geht es um konkrete Fragen wie:
•	 Was sind die ersten Schritte zur 
	 Schuldenregulierung?
•	 Wie gehe ich mit Mahnungen um?
•	 Was hat Vorrang?
•	 Wie gehe ich mit den Gläubigern um?
•	� Wie funktioniert eine Verbraucherinsol-

venz?
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist bis zum 07. Oktober 2024 
telefonisch unter 06021 – 394 5117 
oder per E-Mail unter veranstaltun-
gen.fbe@Lra-ab.bayern.de erforder-
lich.
Der Vortrag findet im Rahmen der Fort-
bildungsreihe für das Soziale Ehrenamt 
statt. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Dietz 
oder Frau Kunkel, Landratsamt 
Aschaffenburg, Fachstelle Bürger-
schaftliches Engagement, Tel. 0 60 
21 / 394 - 5117, E-Mail: Buergerenga-
gement@Lra-ab.bayern.de, bzw. Herr 
Oberle, Fachdienst Gemeindeca-
ritas, Tel. 0 60 21 / 392 - 206, E-Mail: 
b.oberle@caritas-aschaffenburg.de ger-
ne zur Verfügung.
Klimaschutzmanagement
Vorträge zum Thema Energie im 
Herbst 2024
In Zusammenarbeit mit der vhs Karlstein 
und der vhs Kahlgrund-Spessart bie-
tet das Klimaschutzmanagement des 

gress am Bayerischen Untermain am 
Samstag, 16. November, in der Stadthal-
le Aschaffenburg sowie am Donnerstag, 
14. November und Dienstag, 19. Novem-
ber, in einem Online-Format.
Programm in der Stadthalle
Die Vorträge am Samstag, 16. Novem-
ber, von 9 bis 15.30 Uhr, in der Stadthalle 
beleuchten zentrale Herausforderungen, 
mit denen Familien heutzutage konfron-
tiert werden. Dr. Thomas Fuchs spricht 
zum Familienglück und bringt eine An-
leitung zu einem glücklichen Leben mit 
Kindern mit. Andreas Purschke bietet mit 
seinem Vortrag „good enough parents“ 
Infos zur Fehlerfreundlichkeit in der Er-
ziehung. Monika Frank schaut sich ge-
nauer an, wie man als Familie entspann-
ter durch die Schulzeit kommt und wie 
Schulstress vermieden werden kann. 
Jasmin Färber zeigt auf, wie es möglich 
ist im Familienalltag achtsam und wert-
schätzend miteinander zu kommunizie-
ren.
Eine Lesung und das Gespräch mit Sa-
rah Zöllner dreht sich um das Thema 
„Mütter. Macht. Politik“. Dazu spricht Ca-
roline Ruck, Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises Aschaffenburg mit Sa-
rah Zöllner, Astrid Herold und Simone 
Stein. 
Das Angebot „Sternenkinder – wenn 
die Wiege leer bleibt“ von der Arbeits-
gemeinschaft der Beratungsstellen für 
Schwangerschaftsfragen ist ein Info- und 
Kreativ-Angebot, bei dem es ebenfalls 
die Möglichkeit gibt, ins Gespräch zu 
kommen. 
In der Stadthalle warten Infostände 
von regionalen Beratungsstellen, den 
Jugendämtern und den Familienstütz-
punkten auf die Besucherinnen und Be-
sucher. Das MIZ bietet nach vorheriger 
Anmeldung eine kostenfreie Kinderbe-
treuung für Kinder zwischen 3 und 10 
Jahren mit begrenzten Plätzen an.
Online-Programm
Am Donnerstag, 14. November, steht bei 
Dr. Senta Pfaff-Rüdiger die Medienerzie-
hung bei digitalen Spielen im Mittelpunkt. 
Am Dienstag, 19. November wird beim 
Vortrag „Wie viel Inklusion verträgt unse-
re Gesellschaft?“ von Anna Mendel die 
Teilhabe von Familien mit behinderten 
Kindern am gesellschaftlichen Leben be-
sprochen. Beide Online-Vorträge gehen 
von 19.30 bis ca. 21 Uhr.
Organisiert wird der Familienkongress 
von der Familienbildung der Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg und der 
Stadt Aschaffenburg in Kooperation mit 
dem Regionalen Familienbündnis, Initia-
tive Bayerischer Untermain. Die Lesung 
und das Gespräch zum Thema „Mütter. 
Macht. Politik.“ ist eine Zusammenarbeit 
mit den kommunalen Gleichstellungs-
stellen.
Infos und Anmeldung unter:
www.familienkongress-untermain.de.
Weitere Informationen
Landratsamt Aschaffenburg
Präventive Jugendhilfe, Familienbildung
Elena Brunner-Weber und Verena 
Knecht

burg hilft bei allen Fragen rund um das 
Thema energetische Modernisierung 
und Heizungstausch. Das Beratungsan-
gebot ist für Landkreis-Bürgerinnen und 
-bürger kostenfrei. Eine Terminvereinba-
rung über das Klimaschutzmanagement 
des Landkreises Aschaffenburg unter 
der Telefonnummer 06021 394-7030 
zwingend erforderlich.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanage-
ment 
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de
Kostenfreies Online-Angebot der 
Energieberatung des VerbraucherSer-
vice Bayern
Sprechstunde zur energetischen Sa-
nierung: Optimierung der Fassade 
und Fenster
Die Energiesprechstunde zum Thema 
energetisches Sanieren startet mit ei-
nem 30-minütigen Impulsvortrag. Ein 
Großteil der erzeugten Wärme geht in 
unsanierten Häusern über ungedämmte 
Außenwände, das Dach und Keller- oder 
Bodenplatten verloren. Der Energie-
berater, Herr Wolfgang Kuchler, legt in 
der Sprechstunde seinen Fokus auf die 
Dämmung der Außenfassade und den 
Austausch der Fenster. Er klärt über die 
aktuellen Förderprogramme des Bundes 
auf und zeigt, wie und in welcher Höhe 
die öffentlichen Gelder für geplante Sa-
nierungen genutzt werden können.
Im Anschluss an den Kurzvortrag kön-
nen Sie Ihre persönlichen und fachlichen 
Fragen an den Referenten richten und 
sich nochmals eingehend über die neu-
en Fördersätze 2024 informieren.
Die Energiesprechstunde ist auf 20 Plät-
ze begrenzt. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Online-Sprechstunde: Energetische Sa-
nierung:
Optimierung der Fassade und Fenster 
Wann: Dienstag, 8. Oktober 2024
	         von 18:30 – 20:00 Uhr
Anmeldung: Eine Anmeldung über den 
VerbraucherService Bayern ist zwingend 
erforderlich:
Link: https://bildung.verbraucherservice-bayern.de/
Ein Kooperationsprojekt mit dem Klima-
schutzmanagement des Landkreises 
Aschaffenburg.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanage-
ment 
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de
Familienkongress am Bayerischen 
Untermain
„Informationen rund um den Famili-
enalltag / Im November in der Stadt-
halle und online“
Vielfältige Informationen rund um den 
Familienalltag bietet der Familienkon-
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Referent: Christof Bergmann, Fachkraft 
für Solartechnik (HWK) und zertifizier-
ter Gutachter - Solartechnik Bergmann 
GmbH, Mömbris und Dipl.-Ing. Andreas 
Hoos - Klimaschutzmanagement Land-
kreis Aschaffenburg
Ort: Mittelschule-Aula, Obere Schulstra-
ße 10, 63825 Schöllkrippen
Gebühr: kostenfrei
Termin: 
Do., 17.10.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Donnerstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr
Das neue Gesetz für Erneuerbares 
Heizen – 
Was Sie jetzt wissen müssen!
Was ändert sich durch das neue Hei-
zungsgesetz 2024? Was gilt für meinen 
Haushalt? Was ist mit dem Einbau von 
Gasheizungen ab 2024? Welches neue 
Heizsystem ist nachhaltig und zukunfts-
sicher? Nur einige von vielen Fragen, 
die sich Hauseigentümer stellen, wenn 
die Erneuerung der Heizungsanlage 
bevorsteht. Heizungsfachmann Peter 
Bayer informiert in seinem Vortrag über 
die Neuregelungen im sogenannten Hei-
zungsgesetz und erklärt, ab wann und 
unter welchen Umständen Verbraucher 
umrüsten müssen. Zudem zeigt er um-
weltfreundliche Möglichkeiten bei der 
Heizungssanierung auf und vergleicht 
Technik, Umweltaspekte, Kosten und 
Fördermittel. Im Anschluss steht der Ex-
perte für Fragen zur ganz persönlichen 
Heizsituation zur Verfügung.
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Peter Bayer, 
Heizungsfachmann, Fachplaner Erneu-
erbare Energien und Energieberater - Al-
bert Bayer GmbH, Johannesberg
Ort: Mittelschule-E-2, Schul-Bistro, 
Kapellenweg 16, 63776 Mömbris-OT 
Schimborn
Gebühr: kostenfrei
Termin: 
Do., 24.10.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Donnerstag, 7. November 2024, 19.30 
Uhr
Neues Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
– neue Förderung 2024
Ab 1.1.2024 gilt eine neue Fassung des 
Gebäudeenergiegesetzes (GEG). Lan-
ge wurde darüber diskutiert, viele Vor-
schläge der einzelnen Entwürfe wurden 
modifiziert. In seinem Vortrag gibt der 
Referent, Hans-Peter Schmitt, einen 
Überblick über die nun tatsächlich ver-
abschiedeten Anforderungen bezüglich 
Gebäudehülle und Heizung. Darüber hi-
naus gelten neuen Förderbedingungen. 
Diese werden ebenfalls vorgestellt. Im 
Anschluss an den Vortrag können Sie 
Ihre Fragen stellen und gemeinsam mit 
dem Experten Ihre persönliche Gebäu-
desituation besprechen. Der Vortrag ist 
für Haus- und Wohnungsbesitzer geeig-
net. Grundkenntnisse sind nicht erforder-
lich.
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt, Energieberater für den Verbrau-
cherService Bayern
Ort: Haus des Gastes, Hauptstraße 164, 
63875 Mespelbrunn
Gebühr: kostenfrei

pumpe auch zum Kühlen einsetzen. Wie 
das Heizen mit Erdwärme funktioniert, 
ob eine Wärmepumpe auch für das ei-
gene Zuhause passt, wie sinnvoll die 
Kopplung von Wärmepumpe und Photo-
voltaik ist und welche rechtlichen Vorga-
ben sowie Fördermöglichkeiten es gibt, 
erklärt der Experte in seinem Vortrag. Im 
Anschluss können individuelle Fragen 
zur persönlichen Gebäude- und Heizsi-
tuation gestellt werden.
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Tobias Büttner, 
Erdwärme Main-Spessart GmbH, Bes-
senbach
Ort: Mittelschule-E-2, Schul-Bistro, 
Kapellenweg 16, 63776 Mömbris-OT 
Schimborn
Gebühr: kostenfrei
Termin: 
Di., 08.10.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Donnerstag, 10. Oktober 24, 19.30 Uhr
Heizen mit Holz
Das Heizen mit Holz ist umweltfreund-
lich, wenn einige Regeln beachtet wer-
den. Der Referent erläutert einzelne 
Holzheiztechniken, wie Scheitholz- oder 
Pelletkessel, Kamin- oder Kachelofen 
und erklärt, was beim Kauf, bei der Auf-
stellung und beim Betrieb zu beachten 
ist. Er geht auf die gesetzlichen Bestim-
mungen – gerade beim Betrieb älterer 
Holzfeuerstätten – ein und hat zahlreiche 
Tipps zum „richtigen Heizen“ parat. Re-
ferent ist Kaminkehrermeister und Ener-
gieberater Benjamin Schreck.
Referent: Benjamin Schreck, Kaminkeh-
rermeister und Energieberater für den 
Verbraucher-Service Bayern
Ort: VS Heimbuchenthal, Raum 42, Berg-
straße 16, 63872 Heimbuchenthal
Gebühr: kostenfrei
Termin: 
Do., 10.10.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Donnerstag, 17. Oktober 24, 19.30 Uhr
Photovoltaik und Solarthermie
Solarenergie zur Strom- und Wärmeer-
zeugung wird mittlerweile auf vielen 
Dächern genutzt. Doch macht es Sinn, 
diese Technik auch im eigenen Haus ein-
zusetzen? Christof Bergmann, Fachkraft 
für Solartechnik und zertifizierter Gut-
achter, stellt beide Technologien vor und 
gibt individuelle Entscheidungshilfen. 
Die Solarthermie erwärmt das Brauch-
wasser und kann beim Heizen unterstüt-
zen. Bei der Stromerzeugung mit einer 
Photovoltaikanlage wird aufgezeigt, wie 
man möglichst viel vom eigenen Strom 
direkt im Haus nutzen kann: angefangen 
bei Größe und Ausrichtung der Anlage 
über die Integration von Batteriespei-
cher, Wärmepumpe und E-Auto bis hin 
zur intelligenten Steuerung von Geräten 
durch Energiemanagementsysteme. Im 
Anschluss wird das Internet-Werkzeug 
„Solarpotenzialkataster Bayerischer Un-
termain“ vorgestellt. Hausbesitzer im 
Landkreis Aschaffenburg können damit 
schnell und einfach per Mausklick prü-
fen, ob und wie gut ihr Dach für Solar-
energie geeignet ist. Im Anschluss be-
steht noch Zeit, dem Experten Fragen 
zur persönlichen Ge-bäudesituation zu 
stellen.

Landkreises Aschaffenburg Vorträge zu 
den Themen Heizen mit Holz, Heizungs-
tausch, neues Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) und neue Förderungen sowie 
Solarenergie - Photovoltaik und Solar-
thermie in Karlstein, Heimbuchen-thal, 
Mespelbrunn, Mömbris und Schöllkrip-
pen an.
Die Infoabende sind kostenfrei. Im An-
schluss an die Vorträge besteht für die 
Besucher die Möglichkeit, den Energie-
experten Fragen zur persönlichen Ge-
bäude- und Heizsituation zu stellen. Eine 
Anmeldung über die vhs Karlstein bzw. 
vhs Kahlgrund-Spessart ist erforderlich.
VHS Karlstein
Montag, 7. Oktober 2024, 19.30 Uhr
Neues Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
– neue Förderung 2024
Ab 1.1.2024 gilt eine neue Fassung des 
Gebäudeenergiegesetzes (GEG). Lan-
ge wurde darüber diskutiert, viele Vor-
schläge der einzelnen Entwürfe wurden 
modifiziert. In seinem Vortrag gibt der 
Referent, Hans-Peter Schmitt, einen 
Überblick über die nun tatsächlich ver-
abschiedeten Anforderungen bezüglich 
Gebäudehülle und Heizung. Darüber hi-
naus gelten neuen Förderbedingungen. 
Diese werden ebenfalls vorgestellt. Im 
Anschluss an den Vortrag können Sie 
Ihre Fragen stellen und gemeinsam mit 
dem Experten Ihre persönliche Gebäu-
desituation besprechen. Der Vortrag ist 
für Haus- und Wohnungsbesitzer geeig-
net. Grundkenntnisse sind nicht erforder-
lich.
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt, Energieberater für den Verbrau-
cherService Bayern
Ort: Rudolf-Wöhrl-Pavillon, Am Ober-
born 1, 63791 Karlstein am Main
Gebühr: kostenfrei
Termin: 
Mo., 07.10.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung
erforderlich über VHS Karlstein
Telefon: 06188 5287
E-Mail: vhs-ruecker@t-online.de
VHS Karlgrund-Spessart:
Dienstag, 08.10.2024, 19.30 bis 21.00 
Uhr
Erdwärmepumpen – alles zu Voraus-
setzungen, Funktion und Einsatzmög-
lichkeiten
Wärmepumpen sind inzwischen das be-
liebteste Heizsystem im Neubau. Nicht 
ohne Grund, denn sie bringen das Haus 
umweltfreundlich und kostengünstig auf 
behagliche Temperaturen. Aber auch in 
bestehenden Gebäuden können sie gut 
funktionieren. Referent Dipl.-Ing. (FH) 
Tobias Büttner legt in seinem Vortrag 
den Fokus auf das Heizen mit Erdwär-
me. Die Wärme, die im Erdreich gespei-
chert ist, lässt sich auf verschiedene Ar-
ten anzapfen. Möglich sind zum Beispiel 
Sondenbohrungen, Flachkollektoren 
oder Erdkörbe. Damit eine Erdwärme-
pumpe effizient läuft, muss das Haus zur 
Wärmepumpe passen. Von Vorteil sind 
eine gute Wärmedämmung und Fußbo-
denheizung oder großflächige Heizkör-
per. Im Neubau kann man die Wärme-
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Suche nach Opfern des Zweiten Welt-
krieges werden mit den gesammelten 
Spenden unterstützt. Diese Aufgabe 
verbindet der Volksbund mit einer inten-
siven Bildungs- und Aufklärungsarbeit. 
„Kriegsgräberstätten sind Ruhestätten 
der Gefallenen und Lernorte zugleich. 
Die Sammlung vom 11. Oktober bis 3. 
November leistet hierfür einen unver-
zichtbaren Beitrag, denn die Aktivitäten 
des Volksbundes werden größtenteils 
durch Spenden und freiwillige Beiträge 
getragen“, so der Geschäftsführer wei-
ter.
Falls vor Ort keine Sammlung stattfindet 
oder die Sammler niemanden angetroffen 
haben, kann auch direkt auf das Konto 
des Bezirksverbandes bei der Sparkas-
se Mainfranken Würzburg, DE 48 7905 
0000 0042 0176 40, gespendet werden.  
Im Verwendungszweck bitte Namen und 
Wohnort des Spenders vermerken. Spen-
der, die eine Bescheinigung benötigen, 
erhalten diese auf Wunsch direkt vom 
Bezirksverband, der unter 0931 / 52122 
telefonisch oder unter bv-unterfranken@
volksbund.de per Mail zu erreichen ist.

Aktivsenioren Bayern e.V.
Unterstützung für den Mittelstand und 
für Existenzgründer - Sprechstunden 
im Bildungsbüro der Stadt
Ehemalige Unternehmer und Füh-
rungskräfte beraten Betriebe, die Un-
terstützung suchen, einmal im Monat. 
Nächster Termin ist, Dienstag 08. Ok-
tober 2024, im Bildungsbüro der Stadt 
Aschaffenburg, Pfaffengasse 7. Wir 
bitten um telefonische Anmeldung 
unter Tel.: 06021- 9009288
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Ver-
eins beraten in Fragen der Existenz-
gründung, Existenzsicherung bis hin zur 
Unternehmensnachfolge. Dabei werden 
alle Bereiche des Betriebes nach Ver-
besserungsmöglichkeiten durchleuchtet. 
Die Sprechstunden sind anmeldungsfrei 
und kostenlos und finden jeweils einmal 
im Monat im Bildungsbüro der Stadt 
Aschaffenburg statt. Auch die über die 
Sprechstunde hinausgehende Beratung 
ist honorarfrei. Es werden lediglich Ver-
waltungs- und Fahrtkosten berechnet.
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.aktivsenioren.de - Sie 
erreichen uns auch unter Tel.: 06021-
9009288.
Kurz noch über uns zu Ihrer Informa-
tion:
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirt-
schaft, Industrie, Verwaltung und Han-
del bieten wir mit unseren langjährigen 
und äußerst vielseitigen Erfahrungen 
in Firmenführung, Projekt- und Firmen-
finanzierungen, sowie Unternehmens-
gründung, -Nachfolge oder -Übergabe 
Hilfestellungen bzw. ein projektbeglei-
tendes Coaching an. Bayernweit hat un-
ser Verein ca. 450 gut vernetzte aktive 
Mitglieder und damit ein enormes Erfah-
rungspotential, das wir gern – und dies 
größtenteils sogar ehrenamtlich - an
mittelständische Unternehmen weiterge-
ben.

zeitig bieten sie zahlreichen Tieren wie 
Amseln, Rotkehlchen, Spitzmäusen, 
Igeln, Erdkröten oder Gartenschläfern 
wertvolle Nistplätze, Überwinterungs-
quartiere, Verstecke und Nahrung. 
Wenn im Herbst gepflanzt wird, können 
die Jungpflanzen gut einwurzeln und im 
Frühjahr kraftvoll austreiben. Exotische 
Pflanzen sind für die heimische Insek-
tenwelt oft wenig nützlich. Heimische 
Hecken sind dagegen vorteilhaft für alle. 
Eine Holunderhecke beispielsweise ist 
insektenfreundlich und gleichzeitig sind 
die Beeren eine Nahrungsquelle für Vö-
gel. Der Saft der Beeren ist eine Vita-
minbombe für den Menschen. Aber auch 
Felsenbirne oder Sanddorn sind schöne 
und nahrhafte Pflanzen für die Tierwelt. 
Forsythien sind allerdings keine gute 
Wahl, denn sie liefern Bienen kaum Nek-
tar und Pollen, ebenso wenig wie Rhodo-
dendron, Flieder oder Zierkirsche.
Ein Klassiker der ökologischen Hecke ist 
die Wildrose. Ein ästhetischer Genuss 
für uns, Pollen und Nektar für Wildbie-
nen und Schmetterlinge. Weitere biodi-
versitätsfreundliche Gehölze mit schöner 
Blüte sind Fingerkraut (gelbe Blüte), Li-
guster (weiße Blüte), Kornelkirsche (gel-
be Blüte, rote Frucht) und rote Hecken-
kirsche (weiße Blüten, rote Frucht). Auch 
Efeu sollte im Garten nicht fehlen.
Wohin mit Schnittgut und Totholz
Das Schnittgut und anderes Totholz soll-
te nicht immer kleingehäckselt und nie-
mals verbrannt werden. Stattdessen bie-
tet sich das Anlegen einer Benjeshecke 
an. Hierbei werden die Zweige bandartig 
übereinandergelegt. Neben Sichtschutz 
und Schatten, bietet diese besonders 
günstige und ökologische Einhegung 
des Gartens wieder neuen Lebensraum 
für zahlreiche Tierarten. Ansonsten kann 
Totholz, genauso wie Laub aufgehäuft am 
Gartenrand als Unterschlupf und Winter-
quartier für Kleintiere und Insekten die-
nen. Heckenschnitt grob zerkleinert kann 
sehr gut als Mulchschicht auf den Beeten 
landen. So wird im Winter der Boden vor 
Austrocknung und Erosion geschützt. 
Weitere Infos:
https://www.bund-naturschutz.de/oekolo-
gisch-leben/naturgarten/lebensraum-garten

Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Sammlung unterstützt die Arbeit der 
Kriegsgräberfürsorge
Angehörige der Bundeswehr, Mitglieder 
von Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaften, Schüler und Schülerinnen so-
wie weitere ehrenamtliche Helfer enga-
gieren sich in den kommenden Wochen 
für den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge und bitten an der Haustüre 
oder zu Allerheiligen am Friedhof um 
Spenden. „Die deutschen Soldaten-
friedhöfe der beiden Weltkriege führen 
uns eindrücklich die Folgen von Krieg 
und Gewaltherrschaft vor Augen und 
sind stumme Mahnmale für Frieden und 
Völkerverständigung“, sagt Oliver Bau-
er, Geschäftsführer des Volksbundes in 
Unterfranken. Pflege und Erhalt dieser 
Ruhestätten aber auch die fortdauernde 

Termin:
Do., 07.11.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung erforderlich über VHS 
Karlgrund-Spessart:
Telefon: 06029 992638-0
E-M.: info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Energieberatung im Landkreis 
Aschaffenburg
Neben der Vortragsreihe bietet das Land-
ratsamt in Kooperation mit dem Verbrau-
cherService Bayern (VSB) Energiebera-
tungen an. Diese helfen bei allen Fragen 
rund um das Thema energiebewusstes 
Bauen und Wohnen, wie zum Beispiel 
beim Heizungstausch, bei der energeti-
schen Modernisierung des Eigenheims 
oder dem Einsatz erneuerbarer Energien 
wie Photovoltaik oder Solarthermie. Die 
Energie-Fachleute des VSB beraten an-
bieterunabhängig und individuell.
Das Energieberatungsangebot umfasst 
Beratungen per Telefon oder Video, sta-
tionäre Beratungen in den Energiebe-
ratungsstützpunkten sowie, wenn erfor-
derlich, Vor-Ort-Besuche. Das komplette 
Energieberatungsangebot ist für Land-
kreisbürgerinnen und -bürger kostenfrei.
Anmeldung
Bitte beachten Sie, dass eine vorherige 
Terminvereinbarung über das Klima-
schutzmanagement des Landkreises 
Aschaffenburg zwingend erforderlich ist.
Ansprechpartner im Landratsamt 
Aschaffenburg:
Andreas Hoos, Klimaschutzmanage-
ment Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Veranstaltungen /  
Sonstiges

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche 40 – 2024                                             
Herbstzeit im Garten 2: Vielfalt för-
dern durch heimische Sträucher
Es gibt so viele Flächen, die zu einem 
Lebensraum für Vögel, Schmetterlin-
ge, Bienen, Käfer und Insekten genutzt 
werden könnten, findet der BUND Natur-
schutz – nämlich die mehr als 17 Millio-
nen Klein- und Privatgärten in Deutsch-
land. Wenn jeder seinen Garten naturnah 
umwandelte, wäre viel erreicht – für die 
Natur und für die Menschen.
Grüner Rahmen:
Bäume, Hecken und Sträucher
Die Artenvielfalt in jedem Garten erblüht 
durch vielfältige Bäume und Sträucher.
Insbesondere mit Zunahme der Hitzeta-
ge bieten sie zudem wertvollen Schatten 
und entwickeln ein günstigeres Kleinkli-
ma vor Ort. Der BUND freut sich, wenn 
im Herbst heimische, regionale, robuste 
Obstbäume und Beerensträucher ge-
pflanzt werden. Denn dies leistet einen 
Beitrag zur Erhaltung von alten Sorten 
und tut etwas für Tiere im Garten. Als He-
cken sind Sträucher wirkungsvolle Filter 
von Staub, Abgasen und Lärm. Gleich-
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Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung
unter der Telefonnummer 06021/ 390-
360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
BiZ dich schlau!
Richtig bewerben – aber wie?
Bewerbungsseminar für Mittel- und 
Realschüler/innen:
Schriftliche Bewerbung & Online-Be-
werbung
Christine Steger-Köhler bietet am Diens-
tag, den 31. Oktober von 10:30 Uhr bis 
12:30 Uhr ein Bewerberseminar an.
In der Veranstaltung dreht sich alles 
rund um die schriftliche Bewerbung und 
die Online-Bewerbung. Eine gute Be-
werbung dient als Eintrittskarte für den 
Einstellungstest oder das Vorstellungs-
gespräch. Aber was gehört zu einer voll-
ständigen Bewerbung?
Lebenslauf: mit Deckblatt oder ohne? 
Welchen Einfluss hat das Bewerbungs-
foto?
Und was sollte man bei einer Online-Be-
werbung beachten? Antworten auf diese 
und andere Fragen werden in diesem Se-
minar gegeben.
Die Veranstaltung ist für Mittel- und Real-
schüler/innen konzipiert.
Christine Steger-Köhler ist Mitarbeiterin 
im Berufsinformationszentrum Aschaf-
fenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung
unter der Telefonnummer 06021/ 390-
360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
Sprechstunde Beruflicher Erfolg
für Menschen mit familiären Aufga-
ben und Migrantinnen
Expertin der Agentur für Arbeit berät 
zu Vereinbarkeit von Familie mit Aus-
bildung, Studium und Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig an jedem zweiten Dienstag 
im Monat eine Sprechstunde für Men-
schen mit familiären Aufgaben an. Die 
nächste Sprechstunde findet am 14. Ok-
tober von 14-16 Uhr statt.
In persönlichen oder telefonischen Ein-
zelgesprächen werden der bisherige 
berufliche Werdegang und individuelle 
Kompetenzen besprochen. Persönli-
che Wünsche, Werte und Ziele werden 
beleuchtet. Unter Berücksichtigung der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf wer-
den gemeinsam Perspektiven erarbeitet. 
Angebote zur weiteren Beratung und Un-
terstützung runden das Gespräch ab.
Anmeldung unter 06021/ 390 -420 oder 
-554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeits-
agentur.de od. sonja.krimm@arbeits-
agentur.de

Kontakt und Anmeldung
zur Berufsberatung im Erwerbsleben:
Telefon 06021 390 705
E-Mail Aschaffenburg.BBiE@arbeits-
agentur.de
BiZ dich schlau!
Schnellcheck von Bewerbungsunterla-
gen für Schülerinnen und Schüler am 
10. Oktober
Schülerinnen und Schüler von Mittel- 
und Realschulen sowie Gymnasien, die 
sich um einen Ausbildungsplatz bewer-
ben, können ihre Bewerbungsunterlagen 
am Donnerstag, 10. Oktober von 15 bis 
16 Uhr durch Mitarbeiter des Berufsinfor-
mationszentrums sichten und auswerten 
lassen. 
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
BiZ dich schlau!
Polizeivollzugsbeamte bei der Bun-
despolizei im mittleren und gehobe-
nen Dienst am 22. Oktober
Ein spannender Beruf m. vielfältigen Aufgaben
Ramona Wolf und Otto Karch informie-
ren am Dienstag, 22. Oktober um 15 Uhr 
über die Laufbahn der Polizeivollzugsbe-
amten im mittleren Polizeidienst (Voraus-
setzung: Mittlerer Bildungsabschluss) 
sowie über die Laufbahn im gehobenen 
Polizeivollzugsdienst (Voraussetzung: 
Fachhochschulreife oder Abitur).
Ramona Wolf und Otto Karch sind Ein-
stellungsberater der Bundespolizei in 
Oerlenbach.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung
unter der Telefonnummer 06021/ 390-
360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
BiZ dich schlau! 
Richtig bewerben – aber wie? 
Bewerbungsseminar für Mittel- und 
Realschüler/innen:
Vorstellungsgespräch am 29. Oktober
Susanne Schmidt-Walther hält am Don-
nerstag, den 29. Oktober von 10:30 
Uhr bis 12 Uhr ein Bewerbungsseminar 
mit dem Schwerpunkt Vorstellungsge-
spräch.
Wie kann ich mich gut vorbereiten? Was 
ist vor und während eines Vorstellungs-
gesprächs zu beachten? Welche Erwar-
tungen haben Personalverantwortliche 
an mich? Dies sind nur einige Fragen, 
mit denen sich der Workshop beschäf-
tigt. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
können in einem Video miterleben, wie 
ein Online-Vorstellungsgespräch ablau-
fen kann.
Die Veranstaltung ist für Mittel- und Real-
schüler/innen konzipiert.
Susanne Schmidt-Walther ist Mitar-
beiterin im Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg.

Landsmannschaft Schlesien
Einladung zur „Hedwigsmesse“ 2024
Die aus Andechs stammende, schon zu 
Lebzeiten heiligmäßig lebende Hedwig, 
Fürstin Schlesiens, ist Patronin aller 
Vertriebener, insbesondere der Schle-
sier. Die diesjährige traditionelle Hed-
wigsmesse aller Vertriebenen findet am 
Sonntag, dem 13. Oktober um 10:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul zu 
Erlenbach statt. Dazu laden wir alle Bür-
ger sehr herzlich ein.
Den festlichen Gottesdienst zelebriert 
Pfarrer i.R. Siegbert Simon. Besonders 
denken wir in diesem Jahr an die im Auf-
trag der Vertriebenen geschnitzte und 
geweihte Figur der Heiligen, die sich nun 
seit 25 Jahren in der Erlenbacher Kirche 
befindet. Die Vertriebenen im Landkreis 
hatten damals ein Zeichen der Erinne-
rung und trotz vieler Leiden auch der 
Dankbarkeit gesetzt und wollten die Hei-
lige als Patronin aller Vertriebenen und 
Fürsprecherin bei Gott allen Bürgern 
bewusst machen. Über Ihre Teilnahme 
würden wir uns sehr freuen.
Christian K. Kuznik, Kreisvorsitzender 
Landsmannschaft Schlesien

Agentur für Arbeit
BiZ dich schlau!
Schnellcheck von Bewerbungsunter-
lagen für Schülerinnen und Schüler 
am 10. Oktober
Schülerinnen und Schüler von Mittel- 
und Realschulen sowie Gymnasien, die 
sich um einen Ausbildungsplatz bewer-
ben, können ihre Bewerbungsunterlagen 
am Donnerstag, 10. Oktober von 15 bis 
16 Uhr durch Mitarbeiter des Berufsinfor-
mationszentrums sichten und auswerten 
lassen. Die Veranstaltung findet im Be-
rufsinformationszentrum Aschaffenburg, 
Goldbacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-
Gebäude) statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Berufsberatung im Erwerbsleben:
Offene Sprechstunde im BiZ am 15. 
Oktober
Lokale Expertinnen der Agentur für 
Arbeit beantworten Fragen zu Wieder-
einstieg, Neuorientierung und Weiter-
bildung
Am Donnerstag, 15. Oktober bietet die 
Berufsberatung im Erwerbsleben von 14 
bis 16 Uhr eine offene Sprechstunde im 
BiZ in Aschaffenburg an. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wie-
dereinstieg planen oder über eine beruf-
liche Neuorientierung nachdenken. Auch 
Fragen zu Weiterbildungswegen oder 
Umschulungen inkl. finanziellen Förder-
möglichkeiten sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsle-
ben der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg begleiten individuell die Berufswe-
geplanung unter Berücksichtigung der 
Arbeitsmarktperspektiven. Die offene 
Sprechstunde dient zur Klärung von 
Kurzanliegen. Für ein ausführliches Be-
ratungsgespräch kann ein separater Ter-
min vereinbart werden.
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09:00 Sto LK - Messfeier
	 Gebetsbitten:
	 Anni Wildgruber u. Christa Holzapfel
Samstag, 12.10.  
14:00 Klm Tauffeier
18:00 Klm Wort-Gottes-Feier
18:15 Mff Vorabendmesse
18:30 Sto RK - Vorabendmesse
Sonntag, 13.10. - PATROZINIUM - 
MARIA ROSENKRANZKÖNIGIN  
09:30 Klm Messfeier
11:00 Klm Kleinkindgottesdienst
18:00 Klm Rosenkranzandacht, gestaltet 
	 von den Frauen in St. Laurentius
10:00 Mff Wort-Gottes-Feier
10:00 Sto RK - Messf. zum Patrozinium
	 Gebetsbitten:
	 Otto und Annemarie Scharf
18:00 Sto RK - Rosenkranzandacht
Bleiben Sie aktuell!
Schauen Sie auf unsere Homepage: 
www.pfarrei-stockstadt.de
Pfarrbüro geschlossen!
Wir bitten um Beachtung, dass das Pfarr-
büro am Donnerstagnachmittag, den 10. 
Oktober geschlossen ist. Am Vormittag 
sind wir zu den gewohnten Öffnungszei-
ten für Sie da. (9:00 - 12:00 Uhr)
Erntedankwochenende 05./06.10.
Am Samstag, 05. Oktober feiern wir um 
18:30 Uhr und am Sonntag 06. Oktober 
um 10:00 Uhr in der Leonharduskirche 
Erntedank. Zum Sonntagsgottesdienst 
sind besonders Familien eingeladen, 
Kinder können gerne Ihr Erntekörbchen 
mitbringen. Für den Altarschmuck kön-
nen bis Freitag, 04.10.2024 Gaben am 
schmiedeeisernen Tor abgestellt wer-
den. Danke für Ihre Unterstützung.
Erntegaben zur Segnung können gerne 
zu den Gottesdiensten mitgebracht wer-
den. Bitte diese vorne auf der Altarstufe 
abstellen.

Aktion Produkte aus „Einer-Welt“   - 
Am Sa. 05. und So. 06. Oktober findet 
nach den Gottesdiensten die Aktion 
„Produkte aus Einer-Welt“ statt.  
Mehr denn je ist unsere Solidarität für 
fair-gehandelte Produkte gefragt, denn 
damit unterstützen wir die Kleinbauern 
mit ihren Genossenschaften in unserer 
„Einen-Welt“.
Möchten Sie etwas von unserem An-
gebot nach Hause geliefert bekommen 
(Kaffee, Tee, Schokolade, Gebäck, 
Wein, Saft, Honig etc.), dann rufen Sie 
uns einfach an: Marianne Pawel: Tel. 
06027 1645 oder im Pfarrbüro: Tel. 
06027 70116. Wir liefern gerne kosten-
frei nach Hause!
AK Liturgie
Am Di. 08.10. trifft sich der Arbeitskreis 
Liturgie um 19.00 Uhr im PZ.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Di und Do von 9:00 bis 12:00 Uhr
Do von 14:30 bis 17:00 Uhr.
Sie können sich jederzeit auch telefo-
nisch oder per E-Mail an uns wenden.
Handy-Nr. für dringende Anliegen:
	 0151 565 410 25

Herzliche Einladung
zu unseren Gottesdiensten
im Pastoralen Raum Aschaffenburg-
West – Untergliederung Maintal
Stockstadt – Sto
RK = Rosenkranzkirche
LK = Leonharduskirche
PZ = Pfarrzentrum
Kleinostheim – Klm
AK = Alter Kindergarten
SVP = Haus St. Vinzenz von Paul
Mainaschaff – Mff
PS = Pfarrsaal 
EGZ = ev. Gemeindezentrum
SZM = Seniorenzentrum 
	        „Haus Mainparksee“ 
MTH = Maintalhalle
Samstag, 05.10.
ERNTEDANK-WOCHENENDE
14:00 Klm Tauffeier
18:00 Klm Wort-Gottes-Feier
18:15 Mff Vorabendmesse 
	 mit Einführung neuer Ministranten
18:30 Sto LK - Vorabendmesse
	 zu Erntedank
	 Aktion“Eine Welt“
	 Gebetsbitten:
	 Rudi Seitz und Angehörige
	 Norbert Schlüter und Eltern Lina und 
	 Bernhard Schlüter
Sonntag, 06.10. - ERNTEDANKFEST
10:00 Klm Familiengottesdienst 
	 zu Erntedank
13:00 Klm Tauffeier
18:00 Klm Rosenkranzandacht, 
	 mitgestaltet von den Veeh-Harfen
10:00 Mff Messfeier
10:00 Sto LK - Wort-Gottes-Feier zu 
	 Erntedank
	 Aktion „ Eine Welt“
18:00 Sto RK - Eucharistische Anbetung 
	 in Stille
Montag, 07.10. - Gedenktag Unsere 
Liebe Frau vom Rosenkranz
18:30 Mff Rosenkranzgebet für alle 
	 Kranken u. Verstorbenen der Gemeinde
Dienstag, 08.10., - Dienstag der 27. 
Woche im Jahreskreis
19:00 Klm Gedenkgottesdienst zum 50. 
	 Todestag von Pfarrer Josef Hepp
19:30 Mff Abendgebet mit Taizé-Liedern
17:00 Sto RK - Rosenkranzandacht
Mittwoch, 09.10. - Hl. Dionysius und 
Gefährten und Hl.Johannes Leonardi
08:30 Mff Messfeier
15:00 Sto PZ - Messf. m. Krankensalbung
Donnerstag, 10.10. - Donnerstag der 
27. Woche im Jahreskreis
19:00 Klm Messfeier
Freitag, 11.10. -
Hl. Johannes XXIII., Papst
14:00 Mff Gottesd. mit Krankensalbung

Veranstaltungsort
für das persönliche Gespräch:
Berufsinformationszentrum Aschaffen-
burg
Goldbacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-
Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/besondere-lebenslagen/
chancengleichheit

Kirchliche  
Nachrichten

Maria Rosenkranzkönigin
Stockstadt
St. Laurentius Kleinostheim
St. Margaretha Mainaschaff

Pastoraler Raum  
Aschaffenburg West
Untergliederung Maintal

Gemeindeleiterin
Karin Farrenkopf-Párraga
Tel. 06027 / 403 69 38
E-Mail: karin.farrenkopf-parraga@
	         bistum-wuerzburg.de
Pastoralassistentin
Isabel Staps
0175/7606067
E-Mail: isabel.staps@
            bistum-wuerzburg.de
Pastoralreferentin
Sr. Isabel Westphalen
Tel. 06027 / 461 20
E-Mail: isabel.westphalen@
	         bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferentin
Simone Büttner
Tel. 06027 / 461216
E-Mail: �simone.buettner@
	         bistum-wuerzburg.de
Diakon i.R.
Franz Gentil
Tel. 06027 / 701 16
E-Mail: franz.gentil@bistum-wuerzburg.de
Beschäftigte im Pfarrbüro
Margarita Loiero, Bettina Stock,
Uschi Weitz
Dessauerstr. 11b
63811 Stockstadt a.Main
Tel. 06027 / 70116
E-Mail: pfarrei.stockstadt@
	         bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pfarrei-stockstadt.de

Eine-Welt-Laden
Stockstadt
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Gottesdienst für Kranke und Senioren
Am Mittwoch, den  09. Oktober lädt der 
Arbeitskreis Soziale Dienste um 15:00 
Uhr zum Gottesdienst für kranke Men-
schen und für Senioren in unser Pfarr-
zentrum ein. In dieser Messfeier besteht 
die Möglichkeit zum Empfang der Kran-
kensalbung.  Dieses Sakrament wird als 
Mittel der Stärkung und Ermutigung bei 
Krankheit und Gebrechen verstanden. 
Anschließend werden wir mit Kaffee, Ku-
chen verwöhnt und lassen das gemüt-
liche Beisammensein im Pfarrzentrum  
gegen 17:00 Uhr ausklingen. Der Zu-
gang zum Pfarrzentrum ist barrierefrei.
Erstes Elterntreffen Erstkommunion
Mittwoch, 09. Oktober um 19:30 Uhr 
Pfarrzentrum
Altpapiersammlung 12.10.2024
Am Samstag, den 12.10. sammeln wir 
wieder Altpapier im Stockstädter Orts-
gebiet. Daher möchten wir Sie bitten, Ihr 
Papier ab 8.00 Uhr gebündelt bereitzu-
stellen, wir holen es bei Ihnen zu Hause 
ab.. Der Erlös kommt der pfadfinderi-
schen Jugendarbeit zugute.
Falls Sie Hilfe beim Tragen benötigen, 
melden Sie sich bitte ab 8.00 Uhr unter 
folgender Nummer: 0174/8431270
Sollten wir Ihr Papier bis 13 Uhr noch 
nicht abgeholt haben, melden Sie sich 
bitte ebenfalls bis spätestens 15 Uhr un-
ter dieser Nummer.
Viele Dank für Ihre Unterstützung
Ihre DPSG  
www.dpsg-stockstadt.de
Kinder-Kleider-Spielzeugbasar
mit Kaffee- und Kuchen
am Samstag, den 12. Oktober im Pfarr-
zentrum, Verkauf 14:00 - 16:00 Uhr, Ein-
lass für Schwangere: 13:30 Uhr
Veranstalter: Hort Johannisheim Stockst.
Anmeldung: Kleiderbasar_hortjohannes-
heim@outlook.de

Firmkurs 2024/2025
Der neue Firmkurs startet im Oktober. 
Jugendliche die 2018 bzw. 2019 zur 
Erstkommunion gegangen sind, das 
entspricht der 9. und 10. Schuljahr-

gangsstufe, haben in der vergangenen 
Woche eine persönliche Einladung zum 
Firmkurs erhalten. Jugendliche ab der 9. 
Klasse die keine Einladung erhalten ha-
ben und gerne am Firmkurs teilnehmen 
möchten, können sich an Gemeindere-
ferentin Simone Büttner, 06027 461216, 
simone.buettner@bistum-wuerzburg.de 
wenden. Anmeldeschluss ist am Mon-
tag, 7.10.2024.
Informationsabende zur Erstellung 
von Schutz- und Risikoanalyse im 
Rahmen der Prävention sexualisierte 
Gewalt
für Vertreterinnen und Vertreter der 
Gruppierungen unserer Pfarreien im 
Pastoralen Raum Aschaffenburg West
Montag, 14.10.2024 19.30 Uhr
Großostheim,
Haus der Begegnung, Dellweg 3
Mittwoch, 16.10.2024 19.30 Uhr
Stockstadt, Katholisches Pfarrzentrum 
Dessauer Straße 11,
Montag, 21.10.2024 19.30 Uhr
Mainaschaff, Pfarrheim, Hauptstraße 30
Montag, 4.11.2024 19.30 Uhr
Kleinostheim, Haus St. Vinzenz von 
Paul, Bassenser Strasse 17
Anmeldung:
Um Anmeldung unter folgendem Link 
oder unter Kontakt wird bis 5 Tage vor 
dem Termin gebeten, eine spontane Teil-
nahme ist trotzdem möglich.
Link zur Anmeldung: https://t1p.de/8vubc
Kontakt und weitere Informationen:
Simone Büttner
Gemeindereferentin * Präventionsberaterin
Pfarrhaus St. Laurentius Kleinostheim
Kirchplatz 2, 63801 Kleinostheim
Telefon 06027 461216
E-Mail: 
simone.buettner@bistum-wuerzburg.de
Heiliges Jahr 2025 - Romwallfahrt und 
7-Kirchen-Pilgerweg
Auch im pastoralen Raum Aschaffen-
burg West möchten wir 2025 auf das Hl. 
Jahr - Pilger der Hoffnung - eingehen. So 
wird es ein Angebot zu den sieben Kir-
chen im Pastoralen Raum geben und wir 
laden zu zwei Romwallfahrten ein.
Gemeinsamen mit Abendrot-Reisen bie-
ten wir die Hl.-Jahr-Wallfahrt nach Rom 
vom 24. bis 29. März und vom 14. bis 
19. September 2025 für jeweils 24 Per-
sonen an. Wer Interesse daran hat und 
sich näher darüber informieren möchte, 
ist am Dienstag, 15. Oktober um 19 Uhr 
ins Pfarrzentrum Stockstadt eingeladen.
Okum. Kinderkirchentag 2024
„Farben sind das Kleid GOTTES“, un-
ter diesem Motto laden wir Grundschul-
kinder aller Konfessionen ein, sich am 
19.Oktober, 9.45h – 15.30h, mit uns auf 
eine Farbenreise zu begeben. Zu jeder 
Farbe hören wir biblische Geschichten 
und erfahren, wie Gott zu uns ist. Am 
Abschluss des Tages findet ein bunter 
Familiengottesdienst statt.
Anmeldung bis 11.10. über Code, über 
die Homepage der Pfarreien oder per 
Mail

Wir freuen uns auf Euch – Ursula Schä-
fer und Team

Gemeindeteam-Treffen am 17.10.2024
Wir treffen uns zur nächsten Sitzung des 
Gemeindeteams am Donnerstag, den 
17.10.2024 erst um 19.30 Uhr im Pfarr-
zentrum. Herzliche Einladung geht an 
alle Arbeitskreise der Pfarrgemeinde.
WICHTIG: Von jedem Arbeitskreis sollte 
bitte mindestens ein(e) Vertreter(in) an-
wesend sein. Ist dies nicht möglich, so 
gebt bitte bis spätestens 14.10.2024 un-
ter der E-Mail kontakt@gemeindeteam-
stockstadt.de Bescheid.
Wir bitten wieder um zahlreiches Er-
scheinen aller Gruppierungen/Arbeits-
kreise. Herzliche Einladung geht auch 
an Alle, die interessiert sind und Lust 
haben ein Teil des Teams zu werden. 
Das Leitungsteam des Gemeindeteams-
Stockstadt
Johannesverein Stockstadt e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Dienstag, den 22.10.2024 um 19:00 
Uhr im Pfarrzentrum.
Tagesordnung:
1)	�Eröffnung und Begrüßung, Feststel-

lung der ordnungsgemäßen Einla-
dung und der Beschlussfähigkeit

2)	Gedenken an unsere verstorbenen 
	 Mitglieder
3)	Genehmigung des Protokolls der 
	 letzten Mitgliederversammlung
4)	Jahresberichte
a)	Vorsitzende
b)	Geschäftsführer
c)	Kassier
d)	Rechnungsprüfer
5)	Entlastung der Vorstandschaft und 
	 Kassier
6)	Satzungsneufassung (Postweg)
7)	Neuwahlen
	 Bildung des Wahlausschusses und 
	 Wahlleiter (Festlegung der Wahl, 
	 Wahlvorschläge, Beschlussfähigkeit, 
	 Art der Wahl)
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) 2. Vorsitzender
	 c) Schriftführer
	 d) Kassier
  	 e) Beisitzer
  	 f) Kassenprüfer
8)	Sonstiges
Hinweis: Gemäß § 12 Abs. 2 der Sat-
zung müssen bei Mitgliederversamm-
lungen, die eine Beschlussfassung zur 
Satzungsneufassung vornehmen, min-
destens 15 % der Vereinsmitglieder an-
wesend sein. Sollte dies zum Zeitpunkt 
des Beginns der Versammlung nicht 
der Fall sein, wird, unter Verweis auf § 
12 Abs. 2 der Satzung zu einer weiteren 
Mitgliederversammlung am 12.11.2024 
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um 19:00 Uhr eingeladen, die dann un-
abhängig von der Zahl der anwesenden 
Mitglieder beschlussfähig ist.
Um eine 2. Mitgliederversammlung zu 
vermeiden, bitten wir um zahlreiches 
Erscheinen, falls Sie nicht kommen 
können, erteilen Sie einem andren Ver-
einsmitglied eine Vollmacht, sodass Ihre 
Stimme nicht verloren geht. Vielen Dank.
Die Vorstandschaft des Johannesvereins
johannesverein.stockstadt@outlook.de
Kirchgeld 2024
und Caritas-Sammlung
In den vergangenen Tagen werden die 
Kirchgeldbescheide und die Bitte zur 
Caritas-Spende in unserer Pfarrgemein-
de verteilt. Ihr Kirchgeld ist der wichtigs-
te finanzielle Beitrag für unsere Pfarrei 
in Stockstadt. Ohne diese direkte Un-
terstützung- durch Sie, unsere Gemein-
demitglieder, wären viele Aktivitäten und 
Dienste einfach nicht möglich - so zum 
Beispiel die vielen Arbeitskreise und die 
Jugendarbeit sowie die Instandhaltung 
unserer Gebäude.
Wenn Sie Nachfragen zum Kirchgeld-
bescheid haben, stehen Ihnen unsere 
Seelsorger, Gemeindeleiterin Karin Far-
renkopf-Párraga, sowie die Angestellten 
im Pfarrbüro und unser Kirchenpfleger 
gerne zur Verfügung.
Für Ihre Unterstützung sagen Ihnen Pas-
toralteam, Kirchenverwaltung und Pfarr-
gemeinderat Stockstadt ein herzliches 
Dankeschön und Vergelt’s Gott!
Kirchenverwaltungswahl 2024:
Kandidatinnen- und Kandidaten-Suche!
Am Sonntag, 24. November 2024, finden 
in allen bayerischen Bistümern Kirchen-
verwaltungswahlen statt. „Weil Dir … die 
Zukunft der Pfarrgemeinde wichtig ist.“ 
Unter diesem Motto suchen auch wir 
Kandidatinnen und Kandidaten die sich 
für die Wahlperiode 2024 bis 2030 zur 
Verfügung stellen. Möchten Sie dabei 
sein, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro, Tel. 06027 70116, E-Mail pfarrei.
stockstadt@bistum-wuerzburg.de oder 
bei Gemeindeleiterin Karin Farrenkopf-
Párraga, E-Mail karin.farrenkopf-parra-
ga@bistum-wuerzburg.de.
Gerne können Sie auch die Mitglieder 
der aktuellen Kirchenverwaltung an-
sprechen oder sich unter www.kirchen-
verwaltungswahl.de informieren. Helfen 
Sie mit und sprechen Sie auch mögliche 
Kandidatinnen und Kandidaten an.
Offener Gesprächskreis für trauernde 
Eltern
Ein Angebot der Malteser, ein offener 
Gesprächskreis für Eltern, die einen 
Teenager oder jungen Erwachsenen 
verloren haben. Das nächste Treffen fin-
det am Fr., 11.10.2024 um 18:30 Uhr im 
Pfarrzentrum Dessauer Str. 11b in 63811 
Stockstadt statt. In der Trauer geht es 
nicht darum, etwas loszulassen oder 
damit schnell fertig zu werden, sondern 
darum, einen Schatz zu bewahren. Will-
kommen in einer neu zu bildenden Grup-
pe für trauernde Mütter und Väter!
Gottesdienst in spanischer Sprache
Die nächste Messfeier in spanischer 
Sprache ist am Sonntag, 20. Oktober 

2024, um 17.00 Uhr in  der Pfarrkirche 
St. Margaretha in Mainaschaff. Anschlie-
ßend gibt es wie immer  ein Beisam-
mensein im Pfarrheim! Für Getränke ist 
gesorgt. Aber bringen Sie doch gerne 
etwas zum Essen und Teilen mit! Bien-
venidos! Pfr. Georg Klar und Karin Far-
renkopf-Párraga  
Spenden für unsere Pfarrei
Bitte tätigen Sie Überweisungen für 
Spenden mit Angabe des Verwendungs-
zwecks: „Spende Pfarrei Stockstadt “ 
oder „Kirchgeld“ oder „Caritas“ an die fol-
gende Bankverbindung: Kath. Kirchen-
stiftung, IBAN: DE32 7955 0000 0000 
1400 87, Sparkasse Aschaffenburg. 
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Spenden für „Eine Welt“ - 
Projekte in Ecuador
Über Kath. Kirchenstiftung Stockstadt , 
Raiba-Voba Aschaffenburg eG
IBAN: DE49 7956 2514 0907 8010 33, 
Verwendungszweck „Ecuador“. Um eine 
Spendenquittung ausstellen zu können 
bitten wir um Ihre komplette Anschrift.  
Vergelt‘s Gott!
Malteser Hospizdienst bietet telefo-
nisch Beratung und Information an
Die Malteser bieten allen Betroffenen 
und Angehörigen an, sich telefonisch bei 
ihnen zu melden. „Wir wollen ermutigen, 
einem sterbenden Angehörigen, Freund, 
Nachbarn offen und anteilnehmend zu 
begegnen, auch mit dem im Moment 
gebotenen physischen Abstand“, so die 
beiden erfahrenen Hospizkoordinatorin-
nen. Mehr zu diesem Angebot: Malteser 
Hospizdienst, Schönbornstr. 38, 63741 
Aschaffenburg, Telefon 06021/4161-18 
oder hospiz-ab@malteser.org, www.
malteser-aschaffenburg.de
Unter folgendem Link findet ihr auf der 
Malteser Homepage unsere jeweiligen 
offenen Gruppenangebote und aktuellen 
Termine:
https://www.malteser-unterfranken.de/
hauptmenue/angebote-und-leistungen/
hospizarbeit/hospizkurse-termine.html
Caritas Sozialstation St. Lukas e.V.   
Ambulanter Pflegedienst
Breite Straße 32, 63762 Großostheim, 
Telefon: 06026 995848
E-Mail: info@sozialstation-grossostheim.de
Bürozeiten:
Mo. – Fr. von 8.00 bis 14.00 Uhr
- Häusliche Alten- und Krankenpflege 
- Abwechslungsreiche Betreuungsangebote
- Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI 
- Fachliche Pflegeschulungen nach § 45 
SGB XI
Wir beraten, versorgen und betreuen 
Sie zuhause. Unser multiprofessionelles 
Pflege- und Beratungsteam ist für Sie da, 
wenn der Alltag und das Leben, bedingt 
durch Pflegebedürftigkeit, Behinderung, 
Krankheit oder plötzlicher Veränderung, 
für Sie zur Herausforderung wird. Unser 
gemeinsames Ziel ist es, Ihnen ein mög-
lichst selbstbestimmtes Leben in Ihrer 
vertrauten Umgebung zu gewährleisten.
Das Team der Caritas Sozialstation St. 
Lukas e.V.

Evang. Luth.
Kirchengemeinde 

St. Markus
Pfarramt
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Telefon 06027 81 31
Fax 06027 999 28
E-Mail pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten Pfarramt: 
Montag und Dienstag	   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	              14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Telefon 06027 81 31
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
Zur Zeit in Elternzeit
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Beck Stefan
Dietz Andrea
Hackspiel Gabriele
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Friedenskirche Stockstadt
Samperschlagstr. 3
Waldwichtel St. Markus
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64
63811 Stockstadt
06027 78 68
Kita.kinderkrippe.stockstadt@elkb.de
Kita.waldwichtel.stockstadt@elkb.de
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
An diesem Wochenende wird in vielen 
Kirchengemeinden Erntedank gefeiert! 
Hier ein paar Gedanken zum Ernte-
Dank:
Einfach in den Garten gehen und ern-
ten können, das ist etwas sehr schönes, 
diesen Luxus hat nicht jeder: frische To-
maten vom Stock, Gurken oder Zucchi-
ni, Salat unterschiedlicher Art und dazu 
noch Kräuter, vielleicht auch noch weite-
res Gemüse. - Naja, die keinen Garten 
haben, gehen halt auf den Markt oder in 
ein Geschäft und kaufen dort, was sie 
brauchen, auch nicht schlecht!
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Aus den Vereinen

Aber so einfach ist das für manche ganz 
und gar nicht. Wer leicht an die Gren-
ze seiner finanziellen Mittel kommt, der 
muss immer wieder neu überlegen, ob er 
sich das alles leisten kann oder nicht. So 
selbstverständlich manche Dinge für uns 
sind, so wenig selbstverständlich sind 
sie für andere.
Und trotzdem sind wir oftmals wenig 
dankbar dafür, dass wir uns leisten kön-
nen, was wir uns leisten wollen. Manch-
mal jammern wir wirklich auf hohem Ni-
veau. Gerade jetzt in diesen herbstlichen 
Tagen, da uns die Kirchen einladen, Ern-
tedank zu feiern, kommen mir solche 
Gedanken.
Es gibt sie ja, die Menschen, die vor al-
lem auf ihre eigene Leistung verweisen, 
darauf, dass sie arbeiten und sich so ihr 
täglich Brot verdienen. Und die dann fra-
gen, warum sie wem auch immer dank-
bar sein sollen, wo sie doch selbst im 
Schweiße ihres Angesichts ihr Einkom-
men verdient haben. Die Menschen, die 
alle die Waren bereitet haben, die wir 
dann kaufen, bekommen ja ohnehin ih-
ren Lohn. Wozu denen also noch dank-
bar sein? 
Und doch bin ich dankbar für so vieles in 
meinem Leben. Dass ich mir all das leis-
ten kann, was ich zum Leben brauche, 
ist für mich Grund zur Dankbarkeit. Dass 
es Menschen gibt, die jene Dienste tun, 
die ich nicht tun kann, weil mir die Zeit 
dafür fehlt und ich vieles einfach auch 
gar nicht machen könnte - selbst wenn 
ich es wollte. Mir wird immer wieder neu 
bewusst, dass wir Menschen aufeinan-
der angewiesen sind und im Miteinan-
der und im Füreinander ein großer Wert 
liegt, der Leben erst ermöglicht.
Bleibt immer noch die Frage, die uns 
vom Erntedankfest her entgegenkommt: 
Und warum soll ich Gott dankbar sein? 
Dass ich in meinem Garten etwas ernten 
kann, das hat ja auch etwas mit meinem 
Einsatz dort zu tun. Wenn ich nichts säe 
oder pflanze, werde ich auch nichts ern-
ten können. Wenn ich nicht sorge für die 
Pflanzen, werde ich am Ende auch nicht 
viel erwarten können. Muss ich dann 
nicht zuforderst mir selbst dankbar sein?
Gewiss, manche Ernten fallen schlecht 
aus oder ganz. Ein Frost zur falschen 
Zeit, zu viel oder zu wenig Regen… Und 
dann steigen dafür auch noch die Preise, 
weil zu wenig davon da ist…
Soll ich nun deswegen Gott ins Spiel 
bringen, weil manches durch das Wetter 
geworden, anderes dagegen nicht?
Ich glaube nicht, dass wir Gott verant-
wortlich machen sollten für das was wird 
oder auch mal nicht wird. Ich danke Gott 
ganz einfach für das Leben. Gerade jetzt 
in dieser Erntezeit darf ich mich neu da-
ran erinnern: Es ist so schön zu leben! 
Es tut so gut, dass wir nicht alleine sind, 
dass Menschen mit uns unterwegs sind, 
die wie wir nach Gottes Willen fragen 
und sich von ihm führen lassen. Es tut 
so gut, dass wir einander nicht egal sind, 
dass wir andere nicht einfach links lie-
gen lassen, dass wir uns interessieren 
füreinander und Anteil nehmen an dem, 
was den anderen bewegt. Und dass es 

Menschen gibt, die Anteil nehmen auch 
an unserem Leben und die uns sagen, 
dass wir ihnen wichtig sind.
Ich wünsche uns allen, dass wir diese 
Erfahrung immer wieder machen und 
so auch dankbar miteinander unterwegs 
sein können in unserem Ort, in unseren 
Gemeinden und im Vertrauen auf Gott.
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 6.10.2024 Erntedank  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 		
	 zum Erntedankfest, Friedenskirche 
	 (mit Pfarrer Abel) 
	 im Anschluss gibt es Kirchenkaffee 
	 mit Siggis Eintopf  
11.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
	 zum Erntedankfest, Markuskirche 
	 (mit Pfarrer Abel)   
14.00 Uhr Taufgottesdienst, Markuskirche
	 (mit Pfarrer Abel)   
Sonntag, 13.10.2024
20. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche 
	 (mit Frau Dinkel)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindezentrum 
	 (mit Frau Dinkel)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Markuskirche
	 (mit Herr Scheibler)   
Erntedank mit Eintopf-Essen
Am Sonntag, 6. Oktober feiern wir um 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Friedenskirche. Im Anschluss gibt 
Siggis Eintopf, sowie Kaffee und Kuchen.
Herzliche Einladung dazu.
Kinderkirchentag 2024
„Farben sind das Kleid GOTTES“, un-
ter diesem Motto laden wir Grundschul-
kinder aller Konfessionen ein, sich am 
19.Oktober, 9.45h – 15.30h, mit uns auf 
eine Farbenreise zu begeben. Zu jeder 
Farbe hören wir biblische Geschichten 
und erfahren, wie Gott zu uns ist. Am 
Abschluss des Tages findet ein bunter 
Familiengottesdienst statt.
Die Anmeldung - bis 11.10. – gibt es auf 
unserer Homepage.
Wir freuen uns auf Euch – Ursula Schä-
fer und Team
Neuwahl des Kirchenvorstands – 
Auslage des Wählerverzeichnisses
Am 20. Oktober wird der neue Kirchen-
vorstand gewählt. Die Briefwahlunterla-
gen werden dazu in diesen Tagen ver-
schickt. Bitte melden Sie sich, wenn sie 
keine Briefwahlunterlagen erhalten, wir 
können das überprüfen. Denn es liegt 
eine Liste aller Wahlberechtigten Ge-
meindemitglieder im Pfarramt bis zum 
6. Oktober aus. Sie können sich versi-
chern, ob Sie im Wahlverzeichnis einge-
tragen sind und zu den Öffnungszeiten 
nachfragen. Pfarramt 06027 / 8131
Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Gemeinde-
saal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Gemein-
dezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Auf Nachfrage im Pfarramt vermitteln wir 
gerne den Kontakt zu den Leitungen un-
serer Gruppen

Seniorenkreis - Terminänderung
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 
17. Oktober um 14.00 Uhr in der Frie-
denskirche. Wir freuen uns aus Sie!
Gospelchor SiPreGy –
Posaunenchor - Flötenkreis
Informationen zu unseren Chören finden 
Sie auf der Homepage.  
Aktuelle Informationen
finden Sie immer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Wochenspruch (Psalm 145, 15)
Aller Augen warten auf dich und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.

Erinnerung; Stockstädter Advents-
markt (Einladung zur Teilnahme und 
Informationen zur Veranstaltung) 
Am 07. und 08. Dezember findet in der 
Feuerwehrstraße zwischen Rathaus 
und Rosenkranzkirche der nächste vom 
Vereinsring veranstaltete Stockstädter 
Adventsmarkt statt. Dazu laden wir alle 
Stockstädter Vereine, Organisationen 
und Gruppierungen, alle Hobbykünstle-
rinnen und Hobbykünstler sowie die An-
bieter von weihnachtlichen Geschenk- 
und Dekoartikeln zur Teilnahme ein.
- Informationstreffen 
Zur Abstimmung des Angebots, des 
Platzbedarfs und für Fragen rund um 
Auf- und Abbau sowie die Durchfüh-
rung laden wir bereits heute zu einem 
Informationstreffen aller Teilnehmer 
ein. Dieses findet am Donnerstag, den 
10.10.2024 um 19 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.
- Fragen und Voranmeldung
Fragen vorab bitten wir über die E-Mai-
ladresse k.hollstein@vereinsring-stock-
stadt.de oder telefonisch unter der Ruf-
nummer 0160 7958535 zu stellen. Um 
etwas besser planen zu können, bitten 
wir um eine Voranmeldung über unser 
Portal https://xoyondo.com/op/wq1n-
3vbvgakdnag
Sammlung und Einreichung von Ver-
anstaltungsterminen der Stockstädter 
Vereine und Organisationen
Wie jedes Jahr sammelt der Vereins-
ring im September und Oktober die 
Veranstaltungstermine der Stockstäd-
ter Vereine und Organisationen, um 
zum Jahreswechsel den neuen Veran-
staltungskalender an die Haushalte zu 
verteilen. Die Terminnennungen sollten 
allem voran das Veranstaltungsdatum, 
die Anfangszeit, natürlich den Veranstal-
tungstitel und ein oder zwei beschrei-
bende Sätze zum Zweck oder Inhalt des 
Events beinhalten.
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Darüber hinaus bieten wir wieder halbe 
oder ganze Seiten im Kalender als Wer-
beflächen für diese Veranstaltungen an. 
Die Werbeanzeigen kosten wie auch 
schon im Vorjahr 50 Euro für eine halbe 
und 100 Euro für eine ganze Seite.
Wichtig: Redaktions- bzw. Meldeschluss 
für Terminmeldungen ist der 01.11.2024 
und Annahmeschluss für Werbeanzei-
gen ist der 01.12.2024. Um uns die Ar-
beit und ggf. Abstimmung bei Terminü-
berschneidungen zu erleichtern, bitten 
wir darum, dass die Meldungen mög-
lichst frühzeitig erfolgen. Dafür vorab 
den herzlichsten Dank.
Terminmeldungen bitte an den Vereins-
ringvorsitzenden unter der E-Mail Adresse: 
k.hollstein@vereinsring-stockstadt.de
Jahreshauptversammlung
des Vereinsrings
Die Jahreshauptversammlung des Ver-
einsrings findet am Donnerstag, den 
24.10.2024 um 19 Uhr im Pfarrzentrum 
statt.
Tagesordnung
•	 Begrüßung
•	 Totengedenken
•	 Berichte der Vorstandschaft
•	 Nachwahlen des Schriftführers 
•	 Zukünftige Projekte: Adventsmarkt,
	 Steckster Kerb, So geht Engagement
•	 Verschiedenes 
Wünsche und Anträge bitte bis 10.10. 
per E-Mail an den Vereinsring Vorstand 
senden.
k.hollstein@vereinsring-stockstadt.de
Alle Veranstaltungen und weitere Ter-
mine sowie Details gibt es im Veran-
staltungskalender des Vereinsrings.
https://www.vereinsring-stockstadt.de/
kalender/
Terminmeldungen können ebenfalls 
über den zuvor angegebenen Link on-
line gemacht werden!

Lust auf Volleyball?
Unsere Freizeitmannschaft existiert be-
reits seit vielen Jahren.
Wir sind eine bunt gemischte Truppe aus 
Männlein und Weiblein von Jung bis Alt.
Zur personellen Verstärkung sind immer 
wieder neue Spieler herzlich willkom-
men! Wir spielen mittwochs von 18.00 
bis 20.00 Uhr in der Frankenhalle wieder 
ab 14.09.22. Also dann, hoch vom Sofa 
und ab in die Halle!
Bei Interesse bitte vorab kurze Info an 
freizeit.volley@gmx.de, dass Ihr kommt!
Abteilung Turnen
Fit durch den Winter
Zirkeltraining mit großen und kleinen Ge-
räten für den gesamten Körper zur Kräf-
tigung der wichtigsten Muskelgruppen.
Wer Lust hat kommt vorbei – Einstieg je-
derzeit möglich. 

Jeden Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr in 
der TG Halle, mit W. Volk. Teilnahme 
mit Kurskarte auch von Nichtmitgliedern 
möglich. Informationen unter 
volk@bvwm.de oder 06027 78 43.
Gymnastik mit Gertraud Köhler 
Gymnastik am Vormittag und fit in den Tag 
Wirbelsäulengerechte Gymnastik (ohne 
Hüpfen), zur Mobilisierung und Kräftigung 
der Wirbelsäule, Förderung der Beweg-
lichkeit und des Wohlbefindens durch 
gezielte Gymnastik- und Entspannungs-
übungen, Gutes für den Rücken, Becken-
bodengymnastik, besonders geeignet für 
Wiedereinsteiger und Beginner. 
Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr  
Gymnastik am Abend 
Donnerstag von 19.00 bis 20.00 Uhr
Seniorengymnastik mit Heidi Pohl
Montag von 20.15 bis 21.15 Uhr
Pilates am Mittwoch 
mit Moni Joßberger
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir-
kungsvolle Trainingsmethode für den 
Körper und auch den Geist. Besonde-
res Augenmerk gilt der Körpermitte. 
Das Training der Tiefenmuskulatur im 
Becken und in der Taille verbessert die 
Beweglichkeit. Durch die Aktivierung des 
Kraftzentrums (Powerhouse) werden 
Taille und Hüfte – sozusagen als Neben-
wirkung – schlanker. Pilates bringt Mus-
keln und Gelenke wieder in Schwung, 
ohne sie zu belasten.
Jeder ist herzlich willkommen
Immer mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr in 
der TG Halle 
Turnzwerge für Kinder ab 12 Monate 
unter der Leitung von Monika Scharf
Kinder ab 12 Monaten die Lust haben 
das Abenteuerland Turnhalle kennen zu 
lernen sind mit einer Begleitperson (Mut-
ter, Vater, Oma, Opa ect)  jederzeit will-
kommen.
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 
15.00 - 16.30 Uhr 
Dancemix4kids mit Silvia Hock
Kreativer Kindertanz 
Der kreative Kindertanz ist eine rhyth-
misch-musikalisch orientierte Bewe-
gungsschulung. Um die spontanen Be-
wegungsbedürfnisse und die Freude am 
Tanzen zu erhalten, wird der Unterricht 
sehr spielerisch und kreativ gestaltet. 
Montag, 4 - 6 Jahre, 
14.45 - 15.30 Uhr, TG Halle
Ab sofort wieder freie Plätze!
Info unter 0172 366 94 96 Silvia Hock.
Jazzdance
Der Unterricht beginnt mit Isolations-
übungen der einzelnen Körperteile 
von Kopf bis Fuß, wobei der Körper 
gekräftigt, gedehnt und dadurch flexi-
bel wird. Die vielen unterschiedlichen 
Elemente des Jazztanzes und Modern 
Dance werden in Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen, verschiedenen 
Schrittkombinationen, Sprüngen und 
Drehungen trainiert. Das Erlernte wird 
zusammengestellt und zu entsprechen-
den Gelegenheiten aufgeführt.  

Montag, 1. Klasse� 15.40 - 16.40 Uhr*
Montag, 3. Klasse	 16.45 - 17.45 Uhr*
Montag, 4. Klasse � 17.45 - 18.45 Uhr*
Montag, ab 17Jahre� 19.00 - 20.00 Uhr*
Dienstag, 2. Klasse� 15.15 - 15.15 Uhr*
Dienstag, 5. Klasse	 16.20 - 17.20 Uhr*
Dienstag, 15 - 17 Jahre�17.15 - 18.15 Uhr*
Mittwoch, 11/12 Jahre 17.20 - 18.20 Uhr*
* TG Halle 
(für Mitglieder 18,- Euro im Monat)
Info: Silvia Hock Tel. 06027 14 64 oder 
dancemix4kids@t-online.de
Fit und dance mit Silvia Hock
In Fit und Dance sind alle willkommen, 
die Spaß am Tanzen und am rhythmi-
schen Bewegen zur Musik haben und 
gleichzeitig etwas für Kondition, Mus-
kelaufbau und Fitness tun wollen. 
Dieser Kurs ist für Jedermann geeignet! 
Ihr braucht keine Tanzvorkenntnisse.
dienstags von 18.30 bis 19.30 Uhr in der 
TG Halle
Nordic Walking 
mit Christina und Norbert
Jeder kann Nordic Walken. Egal, wie alt 
Sie sind, wie viel Sie wiegen oder wel-
che Kondition Sie haben. Außerdem ist 
das Laufen mit Stöcken der ideale Ein-
steiger-Sport. Es ist einfach zu erlernen, 
erfordert keine besondere Kondition und 
man kann sich je nach Fitnessgrad lang-
sam steigern. Auch für Übergewichtige, 
die überflüssige Pfunde los werden wol-
len, ist Nordic Walking ideal. Denn gera-
de bei Übergewicht werden die Gelenke 
beim Sport sehr stark belastet, da bei 
jeder Bewegung das Mehrfache des ei-
genen Körpergewichtes auf die Gelenke 
drückt. Durch die Stöcke aber wird diese 
Belastung deutlich reduziert. Außerdem 
wird bei Nordic Walking mehr Fett ver-
brannt, als beim Walken ohne Stöcke.
Einfach vorbei kommen und mit Walken. 
Neueinsteiger sind jederzeit Herzlich 
Willkommen
Dienstag 15.30 Uhr 
	 mit Norbert Kneisel Treffpunkt 
	 ist an der Frankenhalle
Donnerstag 15.30 Uhr 
	 mit Christina Lang Treffpunkt 
	 ist an der TG Halle
Anschließend findet Gymnastik mit deh-
nen in der TG Halle statt.
Freitag 15.30 Uhr 
	 mit Christina Lang Treffpunkt 
	 ist an der Frankenhalle  
Functional Training 
mit Clemens Willig
Donnerstag 17.45 bis 18.45Uhr TG Halle 
Functional Training! Ihr könnt jederzeit 
einsteigen, Erfahrung wird keine ge-
braucht. Von Anfänger bis Athleten, hier 
kommt jeder auf seinen Geschmack.
Bei Interesse einfach melden unter 0151 
44 50 35 71 oder eine Nachricht schrei-
ben an info@clemensofit.de 
Was ist eigentlich Funktional Training?
Funktionelles Training ist eine alltagsre-
levante und sportartübergreifende Trai-
ningsform. Sie beinhaltet komplexe Be-
wegungsabläufe, die mehrere Gelenke 
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und Muskelgruppen gleichzeitig bean-
spruchen. 
Mehrere Infos auch unter 
	 www.clemensofit.de
Ju-Jutsu
Ju-Jutsu ist die moderne Selbstverteidi-
gung aus der Praxis für die Praxis. Sie 
ist leicht erlernbar, vielseitig anwendbar 
und effektiv. Ju-Jutsu geht zurück auf die 
in Japan in Jahrhunderten entwickelten 
waffenlosen Selbstverteidigungssyste-
me. Nahezu alle in Ju-Jutsu enthaltenen 
Elemente stammen aus Sportarten,
die sich mit speziellen Gebieten der 
Selbstverteidigung auseinandergesetzt 
und diese perfektioniert haben.
Alle Techniken können – je nach Situ-
ation und Notwendigkeit – sowohl in 
sehr harter Form als auch relativ sanft 
angewendet werden. Dies eröffnet dem 
Verteidiger stets die Möglichkeit, sich im 
Rahmen der gesetzlich geforderten Ver-
hältnismäßigkeit zu bewegen.
Die Härte der Verteidigung muss dem 
Angriff angemessen sein, sodass kein 
Missverhältnis entsteht.
Trainingszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 19:30 - 21:00 Uhr 
Kindertraining
Mittwochs 1 - 3 Klasse � 18 - 19 Uhr 
Mittwochs ab 4. Klasse � 19 - 20 Uhr 
Ansprechpartner: 
Alexander Ranavolo, 
Tel: 0172 75 35 761

www.ffw-stockstadt.de
Am Samstag, 5. Oktober, findet um 10:00 
Uhr das monatliche Treffen der Kinder-
feuerwehr im Feuerwehrhaus statt.
Am Montag, 7. Oktober, findet um 18:15 
Uhr ein Durchgang im Brandübungs-
container statt.
Der Löschzug II übt am Dienstag, 8. Ok-
tober, um 19.00 Uhr.
Am Mittwoch, 9. Oktober, findet die 
nächste Vorstandsitzung um 19:30 
Uhr statt.
Jeden Donnerstag um 18:30 Uhr trifft 
sich unsere Jugendgruppe im Feuer-
wehrhaus, am 10. Oktober ist die Klei-
derkammer ab 18:00 Uhr geöffnet.
Am Freitag, 11. Oktober, übt der Lösch-
zug I um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus.

Handballclub
  StockStadt e.V.
     in der 
         HSG Stockstadt / 
            Mainaschaff

Licht und Schatten gab es am letzten 
Wochenende bei den Ergebnissen un-
serer Mannschaften. Während die Da-
men, die Herren und die A-Jugend leider 
hohe Niederlagen hinnehmen mussten, 
präsentierte sich der Rest besser und 
konnte erfreuliche Siege einfahren. Jetzt 
heißt es aber nicht den Kopf in den Sand 
stecken, sondern in der kommenden 
Woche gut trainieren und die Leistung 
verbessern. Bereits am nächsten Wo-
chenende gibt es fast nur Heimspiele 
für unsere Teams und wir wollen unsere 
Ellerhalle wieder zu einer Festung ma-
chen! Jedenfalls gibt es am Samstag 
und am Sonntag Handball satt und wir 
freuen uns über zahlreiche Zuschauer 
bei den Spielen und eure lautstarke und 
faire Unterstützung in der Halle!!!
Ergebnisse und Spielberichte vom 
letzten Wochenende
E1-Jugend männlich
HSG Haibach/Glattbach -
HSG Stockstadt/Mainaschaff  9:22 (6:11)
Nach dem ersten Heimspiel stand nun 
das erste Auswärtsspiel bei der HSG 
Haibach/Glattbach an. Da unser Geg-
ner vorher in einer anderen Quali-Staffel 
spielte, kannten wir den Gegner zu-
vor nicht. Unsere Mannschaft wollte in 
der höchsten Spielstaffel im Bezirk den 
nächsten Sieg einfahren.
Am Anfang war der Start in das Spiel 
etwas holprig – erstmalig gelang es in 
der 6. Minute mit 3.4 in Führung zu ge-
hen. Bis zu diesem Zeitpunkt hatten wir 
zwar schon eine Vielzahl von Chancen 
herausgespielt, scheiterten leider an uns 
selbst oder dem starken Torhüter des 
Gastgebers. Aber mit einem guten Tor-
hüter und einer starken Abwehrleistung 
ging es dann mit einem 6:11 für uns in 
die Halbzeit. Nach der Pause gingen die 
Jungs dann konzentrierter zur Sache und 
obwohl eine Vielzahl von Chancen auch 
in der 2. HZ ausgelassen wurden, arbei-
tete unsere Abwehr mit einem starken 
Torhüter sehr gut, ließ nur noch 3 Tor zu 
und konnte selbst weitere 11 Tore erzie-
len. Es konnten sich 8 unserer 10 Spieler 
in die Torschützenliste eintragen. Damit 
wurde im zweiten Spiel der zweite Sieg 
eingefahren! Am 06.10.2024 kommt es 
dann um 11 Uhr in der Ellerhalle in Mai-
naschaff zum derzeitigen Spitzenspiel 
in der 1. Staffel der E-Jugend gegen die 
HSG Rodenstein, die ebenfalls die bis-
herigen beiden Spiele gewinnen konnte. 
Den Verletzten wünschen wir gute Bes-
serung! 
Es spielten:
Stahl Eric, Wetzel Simon, Koller Tino, 
Oberle Moritz, Kirschner Fynn, Winter 
Max, Dobos Noel, Messer Daniel, Späth 
Jan, Wolf Luke

Herren
TV Bürgstadt – HSG Stockst./Mainasch. 	
		  30:17 (11:8)
Ersatzgeschwächt mit nur 10 Spielern, 
musste unsere neuformierte Herren-
mannschaft nach dem Abstieg aus der 
BOL gleich beim ersten Spiel auswärts 
antreten. Das 1:0 durch Jakob Klement 
sollte die erste und gleichzeitig leider 
letzte Führung sein. Bürgstadt legte bis 
zur 20. Minute auf 7:3, aber nach einer 
Auszeit unseres Spielertrainers Steffen, 
der gleichzeitig auch wieder das Tor hü-
tete, kamen wir bis zur Pause bis auf 
drei Tore wieder heran. In der 2. Halbzeit 
bauten unsere Gegner ihren Vorsprung 
kontinuierlich weiter aus und uns fehlte 
die Treffsicherheit und die personellen 
Alternativen auf der Auswechselbank. 
So mussten wir dann eine hohe Aus-
wärtsniederlage hinnehmen. Nun gilt es 
nächste Woche gut zu trainieren, um es 
beim ersten Heimspiel am Sonntag bes-
ser zu machen!
Es spielten:
Gopp Julian, Herbrik Fabian, Bauer Tobi-
as (4), Klement Jakob (4), Weißling Stef-
fen (TW), Schandin Timo (1), Bott Felix 
(1), Drechsel Noah (TW), Schöneberg 
Fabian (6/1), Schießer David (1)
Damen
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/Main-
aschaff – SG Hainhausen    20:43 (8:22)
Schwarzer Samstag in Seligenstadt
Dass unsere TGS-Damen in diesem 
Duell nicht als Favorit galten, war kein 
Geheimnis. Trainer Joschi hatte die rich-
tigen Worte vor Anpfiff und versuchte 
den Mädels Mut zu machen. Aufgrund 
einiger Abgänge & Verletzungspech in 
der Vorbereitung muss man realistisch 
sein. Die Mannschaft muss sich finden 
und gemeinsam dazulernen.
Schon in den ersten 15 Minuten dieser 
Partie wurde klar, dass dieses Spiel kein 
Zuckerschlecken für die TGS werden 
würde und mit einem Stand von 3:12 
nahm Trainer Joschi die erste Auszeit. 
Er versuchte, den Mädels Mut zuzu-
sprechen und die Abwehr zu verstärken. 
Doch unsere Damen fanden weiterhin 
nicht den nötigen Zugriff, und Tor für Tor 
lief die SGH einen Gegenstoß nach dem 
anderen. Mit 8:22 ging es in die Kabine. 
Die zweite Halbzeit wurde angepfiffen 
und die Abwehr griff mehr zu, allerdings 
scheiterten wir weiterhin im Angriff und 
vergaben zu viele 100%ige Chancen. 
In den letzten 10 Minuten kämpfte die 
TGS noch einmal stark und versenkte in 
dieser Zeit allein 7x den Ball im gegneri-
schen Netz. Trotzdem musste man sich 
leider mit 20:43 geschlagen geben.
Fazit:
Die Niederlage war zwar nicht zu vermei-
den, über die Höhe der Gegentore lässt 
sich allerdings reden. Wir sehen diese 
Runde weiterhin als Learning und, um 
die A-Jugend weiter intensiv einzubinden. 
Kommende Woche wird am Sonntag um 
13:00 in Hanau um 2 Punkte gekämpft.
Es spielten:
Lorentz Sabrina (TW), Dertinger-Kegel 
Domenique (4), Weber Lilly, Fecher Pau-
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la (1), Krause Alina (1/1), Beike Lenia, 
Rink Theresia (TW), Knak Lisa (2/2), 
Stöhrer Manon (4), Günther Marie (3/1), 
Betz Franziska (1), Dickopf Miriam (1), 
Küchler Vanessa (3)
E2-Jugend männlich
HSG Hörstein/Michelbach III - HSG 
Stockstadt/Mainaschaff II 	 9:24 (5:10)
Am letzten Sonntag standen unsere 
mE2-Spieler den Spielern der HSG Hör-
stein/Michelbach lll zum zweiten Sai-
sonspiel gespannt gegenüber. In der 
ersten Halbzeit kämpften unsere Jungs 
anfänglich mit Schwierigkeiten, den Ball 
nach vorne zu bringen. Diese überwan-
den sie aber im Laufe der Zeit und ar-
beiteten sich auf einen Halbzeitstand 
10:5 vor. Nach der Pause bewies un-
ser Team dann aber doch sehr deutlich 
seine Überlegenheit. Durch Geschick, 
Wendigkeit und Schnelligkeit kamen wir 
zu einem sehr eindeutigen hohen Aus-
wärtssieg mit dem Endstand 24:9.Sehr 
stark Jungs!!!
Es spielten:
Liam Zerl, Finn Scheetz, Jannik Dolatta 
(4), Viktor Schwab (1), Dennis Kulakow-
ski, Fynn Jacobsen (8), Theo Moser (1), 
Daniel Messer (4), Marko Glavasevic 
(Tor), Jakob Nikolaus (1), Luke Wolf (4)
B1-Jugend männlich
mJSG Erlenbach/Obernburg - HSG 
Stockstadt/Mainaschaff 	 16:32 (4:17)
Konzentrierte Leistung führt zu sou-
veränem Sieg
In unserem zweitem Auswärtsspiel in 
Folge ging es gegen die Jugendspiel-
gemeinschaft aus Erlenbach/Obernburg 
und wir waren fest entschlossen eine ge-
festigtere Leistung als in der letzten Wo-
che zu zeigen. Gerade unser Abwehr-
spiel hatten wir diese Woche im Training 
zum Schwerpunkt gemacht und das soll-
te sich auch auszahlen. Zudem gab uns 
die Rückkehr von unserem Feidhlim die 
nötige Stabilität und Flexibilität im Spiel, 
um den Gegner immer wieder vor neue 
Aufgaben zu stellen. Dafür mussten wir 
aber auf Lars verzichten, der krankheits-
bedingt leider ausfiel.
Wir gingen sehr konzentriert in die Partie 
und ließen den Gegner kaum zur Entfal-
tung kommen. Aus einer stark verbes-
serten Abwehr heraus, konnten wir uns 
bis zur 9. Minute bereits auf 1:8 abset-
zen. Im Angriff ließen wir den Ball mit 
schwungvollen Stoßbewegungen durch 
unsere Reihen laufen und konnten so 
immer wieder Lücken in der gegneri-
schen Deckung finden, die wir auch si-
cher nutzten. Zur Halbzeit stand es dann 
bereits 4:17 für unsere Jungs.
In der 2. Hälfte erhöhten wir den Spiel-
stand zügig auf 5:20 und das Spiel war in 
der 30. Minute bereits entschieden. Wir 
wechselten nun natürlich weiter durch 
und nutzten das Spiel um einige Abläu-
fe einzuspielen. Einige gute Chancen 
blieben nun ungenutzt und der stets fair 
kämpfende Gegner konnte noch etwas 
Ergebniskosmetik betreiben. In Summe 
bleibt es aber bei einer sehr konzentrier-
ten und abgeklärten Leistung unserer B-
Jugend. Die ersten 2 Punkte nahmen wir 
verdient mit nach Hause.

Am nächsten Sonntag geht es nun ans 
Nachbarschaftsduell gegen den TV Nie-
dernberg. Jetzt heißt es gut zu trainieren 
um in unserem ersten Heimspiel als Sie-
ger vom Platz zu gehen!
Es spielten:
Bisgiel Lenny (TW), Fellenberg Stephan 
(2), Haberkorn Paul (2), Ohler Fabian, 
Trageser Ben (2/1), Hofmann Leo (10), 
Gerlach Lukas (5/1), Keller Tim (5), Gieles-
Ladd Feidhlim (5/2), Schaub Quentin (1)
A-Jugend weiblich
TuSpo Obernburg - HSG Stockstadt/Main-
aschaff/HSG Aschafftal 	 41:26 (20:19)
Bei ihrem ersten Saisonspiel mussten 
unsere A-Jugend Mädels gleich auswärts 
in Obernburg ran. Die erste Halbzeit ver-
lief sehr ausgeglichen und wir gingen nur 
mit einem Tor Rückstand in die Kabine. 
Die vielen Tore auf beiden Seiten, spre-
chen jedoch nicht für eine gute Abwehr-
leistung bei beiden Mannschaften. Nach 
der Pause startete Obernburg besser 
und konnte bis zur 40. Minute auf 30:21 
davon ziehen, während uns in dieser Zeit 
selbst nur 2 Tore gelangen. Dies setzte 
sich bis zum Ende des Spiels fort und 
so kamen unsere Gegnerinnen leider 
zu einem hohen Sieg. 7 Tore in der 2. 
Halbzeit von uns sind einfach zu wenig, 
dazu noch 3 vergebene Strafwürfe, so 
kann man nicht gewinnen gegen einen 
starken Gegner.
Es spielten:
Rink Theresia (TW), De Prisco Tiziana, 
Knak Lisa (6/5), Bandello Elisa (2), Ur-
ban Leoni Michelle, Trovato Georgia (2), 
Peper Tara (1), Günther Marie (5/1), 10 
Needleman Madeleine (1), Magsaam 
Carolin (1), Linnebacher Isabel (2), 
Blaha Emily, Krausert Kiara (6)
Vorschau Spielbetrieb 05./06.10.2024
Samstag, 05.10.2024
Heimspieltag Ellerhalle/Erbighalle
E-Jugend weiblich
12:30 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Rodenstein
(Ellerhalle Mainaschaff)
C-Jugend weiblich
14:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
TV Niedernberg
(Ellerhalle Mainaschaff)
C-Jugend männlich
17:10 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg – HSG Bachgau
(Erbighalle Aschaffenburg-Schweinheim)
B2-Jugend männlich
17:10 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
JSG Umstadt/Habitzheim
(Erbighalle Aschaffenburg-Schweinheim)
A-Jugend männlich
19:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
mJSG Kirchzell/Bürgstadt
(Erbighalle Aschaffenburg-Schweinheim)
Sonntag, 06.10.2024 –
Heimspieltag Ellerhalle
E1-Jugend männlich
11:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Rodenstein
(Ellerhalle Mainaschaff)

E2-Jugend männlich
12:30 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
SG RW Babenhausen II
(Ellerhalle Mainaschaff)
Damen
13:00 Uhr TG Hanau - TGS Seligenstadt/
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Hessen-Homburg-Halle Hanau)
D-Jugend männlich
14:15 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Kahl/Kleinostheim II
(Ellerhalle Mainaschaff)
B-Jugend männlich
16:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
TV Niedernberg
(Ellerhalle Mainaschaff)
Herren
18:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Bachgau II
(Ellerhalle Mainaschaff)
Kelteraktion der HSG im Oscheffer 
Handballer-Heim
Am vergangenen Wochenende war es 
wieder soweit und unsere HSG starte-
te am Freitag und Samstag die schon 
traditionelle Kelteraktion im Hof unse-
res Handballer-Heims in Mainaschaff. 
Nachdem die Durchführung wegen des 
schlechten Wetterberichts erst noch auf 
der Kippe stand, hatte der Wettergott 
dann doch ein Einsehen und es war we-
sentlich schöner, wärmer und trockener 
als ursprünglich gemeldet. Durch den 
späten Frosteinbruch in diesem Jahr, 
war es fraglich, ob wir überhaupt genug 
Äpfel bekommen würden, um wieder 
Nachschub für unseren legendären HSG 
Äppler zur produzieren. Da beim Käsfest 
im Juni alle Vorräte von unseren Gästen 
,vernichtet‘ worden waren, mussten wir 
dringend neu produzieren. Durch Aufrufe 
im Mitteilungsblatt und online, bekamen 
wir dann aber doch wieder verschiedene 
Stellen zum Sammeln und Ernten ange-
boten. Vielen Dank an dieser Stelle für 
die Apfelspenden!
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Erfreulicherweise waren diesmal nach 
einem Aufruf durch unsere Trainer noch 
mehr Spieler und Eltern von unseren 
Jugend-Teams als im letzten Jahr bei 
der Aktion dabei. Am Freitagnachmittag 
rückten die ersten Helfer mit Autos und 
Anhängern nach Goldbach aus. Dort 
wurden eifrig die Bäume geschüttelt, ab-
geerntet und die reifen Äpfel eingesam-
melt. Schnell waren ein großer Anhänger 
und mehrere Kisten und Eimer voll und 
wurden zum Oscheffer Handballer-Heim 
transportiert und abgeladen. Am Sams-
tag traf sich dann bereits ab 09:00 Uhr 
unser bewährtes Helferteam, einige Trai-
ner, sowie zahlreiche Eltern und Spiele-
rinnen unserer Jugendmannschaften im 
Handballer-Heim, um alle gesammelten 
Äpfel zu verarbeiten. Außerdem rückte 
noch einmal ein Team zum Sammeln 
aus, da noch viele Äpfel an der Stelle 
von gestern auf die Ernte warteten. Wir 
waren wirklich positiv überrascht, dass 
so eine große Menge zusammengekom-
men ist!
Mit großem Arbeitseinsatz wurden dann 
im Hof stundenlang Äpfel gewaschen, 
ausgeputzt, zerkleinert und anschlie-
ßend in die Mostpresse gegeben. Auch 
unser ,Chef-Muser‘ Fossi zeigte vollen 
Einsatz an der Presse und arbeitete 
gleichzeitig den Nachwuchs ein. Unsere 
großen und kleinen Handballkinder wa-
ren mit Feuereifer dabei und hatten viel 
Spaß. Alle Arbeitsstationen waren gut im 
Hof verteilt worden und die Produktion 
lief wie am Schnürchen. Aus den vielen 
Zentnern Äpfel wurden diesmal ungefähr 
500 Liter Äppler und 200 Liter Most her-
gestellt und abgefüllt. Alle Helfer durften 
sich natürlich ein paar Flaschen zum ei-
genen Verzehr mit nach Hause nehmen. 
Wer arbeitet muss sich auch stärken und 
so gab es zwischendrin für alle eine or-
dentliche Brotzeit und dazu frischen le-
ckeren Apfelmost.
Im Gewölbekeller reift dann nun wie-
der der Most hoffentlich zu unserem le-
gendären HSG-Äppler für das nächste 
Oscheffer Käsfest im kommenden Früh-
jahr heran!
Vielen Dank an alle Helfer und das Kel-
ter-Team, die bis in den späten Nachmit-
tag im Einsatz für unseren Verein wa-
ren!!! Wir freuen uns schon auf die erste 
Verkostung. 

Nächster Clubabend 07.10. um 20 Uhr 
Arbeitseinsatz:
Winterfestmachen des Clubheims
Der Wiedereinbau der zusätzlichen Win-
terisolierung im Clubheim ist für den 
Montag den 07.10. geplant. Dazu benö-
tigen wir ab 18 Uhr die Mithilfe einiger 
Helferinnen und Helfer. Wichtig wäre 
das u.a. diejenigen Helfer dabei wären 
die auch schon bei der Erstinstallation 
am Start waren.

Erinnerung Wochenendausflug zum 
50 Jährigen
Für den Wochenendausflug (gerne mit 
Motorrad oder alternativ auch mit dem 
Auto) möchten wir schon heute das Teil-
nahmeinteresse abfragen damit wir die 
Größenordnung des benötigten Hotels 
oder Gruppenferienhauses abschätzen 
können.
Bitte tragt euch deshalb unverbindlich in 
die dazu erstellte Umfrage ein.
https://xoyondo.com/op/hkcn6hsyctprw2y
Treffen Orgateam 50 Jahre MCS
Das Organisationsteam plant zur weite-
ren Konkretisierung der Themen seine 
nächste Sitzung am 14.10 und darauf-
folgend am 18.11. Beides jeweils um 18 
Uhr im Clubheim.
Kassenprüfung
Der erste Termin für die Kassenprüfung ist 
am 28.10. geplant. Wir bitten die Kassen-
prüfer sich dieses Datum vorzumerken.
Termine anderer Clubs:
12.10.2024 Havens Own Freigericht - 
	 Oktoberfest
Ordnungsdienst Clubheim
01.10. bis 14.10. Christian Löhr
15.10. bis 28.10. Daniel Hollstein

„Tanzen für Jung und Alt“
Wir treffen uns freitags um 15.00 Uhr 
in der Turnhalle der Mittelschule. Neue 
Tänzerinnen und Tänzer sind herzlich 
willkommen. 
Kontakt: Renate Allig, Tel.: 06027 2310
„SpieleNachmittag“ 
AWO, OGV und VdK laden wieder zum 
Spielenachmittag in den AWO-Treff 
in der Frankenhalle ein, am Dienstag, 
08.10. von 15.00 bis 17.00 Uhr. Kommt 
einfach rein, wir erwarten euch mit Ge-
tränken und Knabbereien. Willkommen 
sind alle, auch Nichtmitglieder, ob jung 
oder alt. Bei uns findet ihr ganz viele 
Spiele zur Auswahl. Ihr könnt aber auch 
eigene Spiele mitbringen.
Kontakt: Claudia Amier, 0173 6999 378
„Boulespiel“.
Am Dienstag, 08.10. treffen wir uns wie im-
mer um 16.00 Uhr auf dem Dorfplatz. Die-
ses Mal interner AWO-Pokal-Wettbewerb.
Kontakt:
Elmar Venuleth , Tel.: 01522 90 58 844
Ausflug ins schöne Heidelberg am 
Samstag, 12.10.
Die Fahrt ist ausgebucht. 
Alle angemeldeten Teilnehmer treffen 
sich an der Frankenhalle. Die  Abfahrt ist 
um 09.30 Uhr, die Rückfahrt ist für 17.30 
Uhr geplant. Die Teilnahmegebühr von 
38 Euro für Mitglieder, und von 43 Euro 
für Nichtmitglieder wird im Bus kassiert. 
Bitte den Betrag passend bereithalten. 
Im Preis inbegriffen sind die Fahrtkos-
ten und eine Sightseeing-Kreuzfahrt auf 
dem Neckar incl. eines Drinks.

„AWO hilft bei neuen Medien“

All jenen soll geholfen werden, die Pro-
bleme und Fragen rund um die neuen 
Technologien, wie Handy, Tablet, Smart-
phone, Laptop, Internet und soziale Me-
dien haben.
Insbesondere richtet sich das kostenlose 
Angebot an ältere Menschen.
Die erste Mediensprechstunde im Stock-
städter AWO-Treff hat nun stattgefunden.
Wir freuen uns sehr, dass der Stockstäd-
ter Mario Knoll, ein Experte auf diesem 
Gebiet, diesen Service jetzt innerhalb 
der AWO anbietet. Er ist seit vielen Jah-
ren mit Medien vertraut und wird jetzt eh-
renamtlich sein Wissen als Berater zur 
Verfügung stellen.
Die erste Ratsuchende war von unserem 
neuen Service begeistert und äußerte 
sich wie folgt: „Die viele Technik, mit der 
ich tagtäglich konfrontiert bin, beispiels-
weise mit Apps bei Banken und Ärzten, 
ergibt ganz viele Fragen und man hat 
niemanden, den man ansprechen kann. 
Was verbirgt sich hinter den Apps und 
worauf sollte ich achten und, und ...Hier-
zu bekomme ich in der Mediensprech-
stunde nun endlich Antworten.
Der beratende Service ist so wichtig, weil 
ich aufmerksam gemacht werde, ob eine 
gewisse Funktion notwendig ist und für 
mich Sinn macht. Auch die Sprache ist 
verständlich und nicht, wie sehr oft, völlig 
technikorientiert und gespickt mit Fach-
ausdrücken. Obwohl ich noch berufstätig 
bin und jeden Tag am Computer sitze, 
habe ich eigentlich gar keine Zeit, mich 
intensiv mit der Technik und den Funkti-
onen zu beschäftigen. 
Deshalb ist dieses Angebot der AWO 
Stockstadt ein absoluter Zugewinn, si-
cherlich nicht nur für mich. Mir hat heute 
die angenehme und vertrauliche Atmo-
sphäre sehr gut gefallen. Mir wurde beim 
Einrichten meines neuen Handys gehol-
fen und ich hoffe, das Angebot bleibt, 
denn ich werde bestimmt auch in Zukunft 
Fragen haben und immer wieder gerne 
hierherkommen“.
Die nächste Mediensprechstunde ist 
am Donnerstag, 10. Oktober und ab 
November jeweils am ersten Donners-
tag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Durch unsere Mitgliedschaft in der 
AWO wollen wir versuchen, die Welt 
ein bisschen besser zu machen. Da-
rum sei auch Du dabei, denn  „Gutes 
tun, tut gut!“
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Herbstvollversammlung
Die diesjährige Herbstvollversammlung 
inkl. Neuwahlen findet am 15. November 
2024 in der Aula der Mittelschule statt. 
Lieber Hundebesitzer, lieber Tier-
freund, aufgrund der sich weiter aus-
breitenden Afrikanischen Schweinepest 
bitten wir Sie, Ihren Hund unbedingt 
anzuleinen und grundsätzlich auf den 
Waldwegen zu bleiben!
Fronstunden sind unter der Woche von 
Dienstag bis Donnerstag, sowie an allen 
Samstagen bis einschließlich 26. Okto-
ber, jeweils nach Voranmeldung möglich. 
Die Fronstunden für 2024 müssen bis 
spätestens 31.10.2024 gemacht sein! 
Keine Fristverlängerung! 
Brennholzvergabe
Die Brennholzvergabe ist immer mitt-
wochs und nur nach Voranmeldung mit 
Terminvergabe möglich.  
Information
Am Freitag, den 4. Oktober 2024 ist das 
Büro geschlossen. 
Der Waldvorstand
Bürozeiten:
Montag – Freitag, 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Büro: Tel. 06027/1433 // Herr Wienand: 
Mobil 0171 707 8152
E-Mail: Huebner.Stockstadt@t-online.de     
Homepage: www.huebnerverwaltung.de

Johannesverein 
Stockstadt e.V.

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung am Dienstag, den 22.10.2024 um 
19:00 Uhr im Pfarrzentrum
Tagesordnung
1)	Eröffnung und Begrüßung, Feststellung
	 der ordnungsgemäßen Einladung und 
	 der Beschlussfähigkeit
2)	Gedenken an unsere verstorbenen 
	 Mitglieder
3)	Genehmigung des Protokolls der 
	 letzten Mitgliederversammlung
4)	Jahresberichte 
	 a) Vorsitzende
	 b) Geschäftsführer 
	 c) Kassier
	 d) Rechnungsprüfer
5)	Entlastung der Vorstandschaft und 
	 Kassier
6)	Satzungsneufassung (Postweg)
7)	Neuwahlen
	 Bildung des Wahlausschusses und 
	 Wahlleiter (Festlegung der Wahl, 
	 Wahlvorschläge, Beschlussfähigkeit, 
	 Art der Wahl)

	 a) 1. Vorsitzender
	 b) 2. Vorsitzender
	 c) Schriftführer
	 d) Kassier
	 e) Beisitzer
	 f) Kassenprüfer
8)	Sonstiges
Hinweis: Gemäß § 12 Abs. 2 der Sat-
zung müssen bei Mitgliederversamm-
lungen, die eine Beschlussfassung zur 
Satzungsneufassung vornehmen, min-
destens 15 % der Vereinsmitglieder an-
wesend sein. Sollte dies zum Zeitpunkt 
des Beginns der Versammlung nicht 
der Fall sein, wird, unter Verweis auf § 
12 Abs. 2 der Satzung zu einer weiteren 
Mitgliederversammlung am 12.11.2024 
um 19:00 Uhr eingeladen, die dann un-
abhängig von der Zahl der anwesenden 
Mitglieder beschlussfähig ist.
Um eine 2. Mitgliederversammlung zu 
vermeiden, bitten wir um zahlreiches 
Erscheinen, falls Sie nicht kommen 
können, erteilen Sie einem andren Ver-
einsmitglied eine Vollmacht, sodass Ihre 
Stimme nicht verloren geht.
Vielen Dank.
Die Vorstandschaft des Johannesvereins
   johannesverein.stockstadt@outlook.de

Wir in 
Stockstadt

http://www.spd-stockstadt-main.de> 
www.spd-stockstadt-main.de
Termine im Oktober:
Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung findet am 
Mittwoch, den 9. Oktober, um 20.00 Uhr
in der Alten Knabenschule statt. Interes-
sierte Mitglieder sind wie immer herzlich 
willkommen.
Seniorennachmittag / Ü60
Die Seniorinnen und Senioren des SPD-
Ortsvereins treffen sich wieder - wie im-
mer am letzten Dienstag im Monat - am 
29.Oktober im Gasthof Goldener Engel. 
Beginn: 16 Uhr. Auch Nichtmitglieder 
sind dazu herzlich eingeladen.
130 Jahre SPD Großostheim
Feierstunde am 23. Oktober, 19.00 Uhr, 
großer Saal der Musikschule / anschl. 
Empfang im Gotischen Haus. Eine An-
meldung ist erforderlich.
Terminvorschau:
Adventsmarkt
Auf dem jährlich vom Vereinsring or-
ganisierten Adventsmarkt am 7. und 8. 
Dezember zwischen Rathaus und Ro-
senkranzkirche wird auch der SPD-Orts-
verein wieder mit einem vorweihnachtli-
chen Angebot präsent sein.
Weihnachtsfeier
Die diesjährige Weihnachtsfeier des 
Ortsvereins findet am dritten Advents-
sonntag, den 15. Dezember, um 14.00 
Uhr im Restaurant Waldblick statt.

DJK Leidersbach II : Herren III 	 8:2
Wir wollten auch im zweiten Saisonspiel 
gegen die klar favorisierten Leidersba-
cher etwas Zählbares mitnehmen. Nach 
den Einstiegsdoppeln sah es auch ganz 
gut aus, eins haben wir deutlich gewon-
nen, das zweite knapp im fünften Satz 
verloren. Die folgenden beiden Einzel 
konnten wir auch noch ausgeglichen 
gestalten, aber danach hatten wir gegen 
die Leidersbacher keine Chance mehr.
Punkte: Luca Gentile (1), Doppel Genti-
le/Bonnet (1)
TSV 1925 Keilberg : Jugend I 	 7:3
Nach der Maximalausbeute im ersten 
Spiel, wollten wir das gewonnene Selbst-
vertrauen auch in das zweite Saisonspiel 
mitnehmen. Dieses Unterfangen wurde 
durch einen kurzfristigen Ausfalls unse-
res Spitzenspielers früh torpediert und 
dennoch wollten wir siegreich bleiben.
Nach den ersten 4 Spielen deutete sich 
ein ausgeglichenes Spiel an, welches 
jedoch durch eine Schwächephase mit 
4 Niederlagen in den anschließenden 4 
Spielen von uns aus der Hand gegeben. 
Dennoch können wir auf diesem Spiel 
aufbauen und für die kommenden Spiele 
diese Niederlage als Ansporn sehen.
Punkte: 
Eymur Urhan (2), Leonas Fußner (1)
Herren IV : SpVgg Hösbach/Bhf III 	 2:8
Den gute Vorsatz für diese Saison konn-
ten wir im ersten Spiel leider nicht halten. 
Dabei sieht das Ergebnis jedoch nkap-
per aus, als es eigentlich war. Nach zwei 
knappen und ärgelich verlorenen Dop-
peln, bei denen sich die Sätze bis in die 
zweistelligen Punktzahlen hochspielten.
Die ersten zwei Einzel konnten souverän 
gewonnen werden, jeden Punkt dannach 
mussten wir teilweise in hart umkämpf-
ten Spielen abgeben. Chancen für ein 
Unendschieden oder einen Sieg gab es 
durchaus. Nun müssen wir nur noch ler-
nen, diese auch zu nutzen. 
Punkte:
Jürgen Stenger (1), Florian Beer (1)
Vorschau:
Fr. 04.10.24 - 20:00 :TuS Aschaffenburg-
Damm II  vs  TTC 1961 Stockstadt II
Fr. 04.10.24 - 20:00 : TTC 1961 Stock-
stadt III  vs  TSV 1925 Keilberg III
Mo. 07.10.24 - 18:00: DJK Großostheim 
1955  vs  TTC 1961 Stockstadt III
Di. 08.10.24 - 18:00: TTC 1961 Stock-
stadt II  vs  DJK Erlenbach am Main

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen.
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Wenn es dem Garten gut geht, 
geht es dem Menschen gut!
Erntedank
Die Erntedankfeier mit Wortgottesdienst 
fand am letzten Sonntag im Umwelt- und 
Lehrgarten statt. Die Vorstandschaft be-
dankt sich sehr herzlich bei Gemeinde-
leiterin Karin Farrenkopf-Parraga und 
Diakon Franz Gentil sowie allen, die bei 
der Gestaltung und Vorbereitung des 
Gottesdienstes mitgewirkt haben, den 
fleißigen Helferinnen und Helfern für die 
Unterstützung, den Spenderinnen der 
leckeren Kuchen sowie allen Besuchern 
der Feier.

Unsere fleißigen Helfer, denen wir recht 
herzlich danken, haben für das Fest Ma-
riä Himmelfahrt Kräutersträuße gebun-
den. 300 € sind dafür an Spenden zu-
sammengekommen. Dem Förderverein 
Leonharduskirche haben wir während 
der Erntedankfeier den Scheck in dieser 
Höhe übergeben. 

Die KAB hat dem OGV für die Jugend-
gruppe Erdbärchen 400 € als Spende 
aus dem Kleidercontainerprojekt über-
geben. Herzlichen Dank sagen wir der 
KAB.

Die Erdbärchen
Die nächste Gruppenstunde der Erdbär-
chen ist am Samstag, 12. Oktober um 
15.00 Uhr im Umwelt- und Lehrgarten.

Maltreff des OGV Stockstadt
Wir treffen uns zum gemütlichen ge-
meinsamen Malen, jeden Montag von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Umwelt- und 
Lehrgarten. Lediglich der Spaß am Ma-
len steht im Vordergrund. Kommen Sie 
gerne vorbei, wir freuen uns. 
Weitere Infos beim 1. Vors., 
Erich Maiberger, Tel. 06027 40 19 76 
Bienen
Haben Sie schon unseren Bienenlehr-
pfad am Umwelt- und Lehrgarten besich-
tigt? Dort wird alles zum Thema Bienen 
erklärt. Bei uns gibt es natürlich auch 
den Honig von unseren vereinseigenen 
Bienen. 
Immer aktuell informiert
Bei der NaturGartenTour 2024 öffnen 22 
Naturgärten. Wir sind dabei. Schauen 
Sie unter
https://www.bezirksverband-gartenbau-
unterfranken.de/veranstaltungen/natur-
gartentour/
Wir sind auch auf der Grünen Landkarte 
von „Tausende Gärten – Tausende Ar-
ten“ https://www.tausende-gaerten.de/ 
zu finden. Sie interessieren sich für Neu-
igkeiten aus dem Projekt “Tausende Gär-
ten – Tausende Arten”? In den News wird 
Interessantes zum Thema Naturgarten 
berichtet, Termine und Schulungsange-
bote mitgeteilt. Das Jahresprogramm 
des OGV ist im Internet unter www.ogv-
stockstadt.de bekanntgemacht. 
Aktuelle Informationen über Führungen 
und Veranstaltungen finden Sie auch 
unter Facebook: https://www.facebook.
com/ogv.stockstadt/ und Instagram: 
https://www.instagram.com/ogv.
stockstadt/
Hier zeigen wir auch weitere Infos und 
Fotos von unseren Veranstaltungen.
https://www.fabuly.de/ die Wissensplatt-
form, informiert über das Angebot im 
Landkreis und natürlich sind auch wir 
dabei.  
Wir freuen uns auch über die Besucher, 
die über die Kulturregion RheinMain den 
Weg zu uns fanden.  
Online-Seminar
Der Bayerische Landesverband für Gar-
tenbau und Landespflege bietet folgen-
des kostenlose Online- Seminar an:
„Wilde Köstlichkeiten aus der Natur – 
süß und herzhaft“ am Dienstag, 
15. Oktober 2024, 18.00 Uhr
Im Herbst zeigen sich etliche Schätze 
der Natur, manchmal am Wegesrand, 
auf einer Lichtung oder an einsamen 
Ecken des Waldes – wertvolle, heimi-
sche Wildfrüchte. Sie werden überrascht 
sein, was durch die Verarbeitung dieser 
gesammelten Schätze aus der Natur al-
les möglich ist und sich über Ihre kulina-
rischen Vorräte für die Winterzeit freuen.
Die Referentin Rosi Goldbach ist Gärt-
nerin mit Leib und Seele und zertifizierte 
Kräuterführerin. Sie stellt ihre Lieblings-
rezepte vor – z.B. „Fränkische Oliven“ 
oder „Weißdorntiramisu“ – und verrät 
Tipps und Tricks zur Verarbeitung von 
Wildobst.
Bitte direkt auf der Internetseite 
www.gartenbauvereine.org anmelden.

Ein Rezept von Silvia
Rote Bete-Karotten-Salat
Zutaten:
- 1 frische Knolle Rote Bete
- 2 Karotten
- 1/2 TL abgeriebene Orangenschale
- 1 TL Rapsöl
- 1 TL Zitronensaft
- 40 g Walnüsse
- Salz
Zubereitung:
Karotten und Rote Bete schälen (am 
besten Handschuhe tragen) und grob 
raspeln Walnüsse fein hacken.
Alle Zutaten vermengen und mit dem 
Salz abschmecken. 
Wer mag, kann auch noch Granatapfel-
kerne untermischen. 
Guten Appetit! 
Zierlauch
940 Arten gibt es weltweit. Es wird zwi-
schen Zier- und Nutzpflanze unterschie-
den. Nutzpflanzen sind z.B. Knoblauch, 
Porree, Schnittlauch. Zierpflanzen sind 
z.B. der Sternkugellauch. Die Wuchshö-
he variiert zwischen 12 - 150 cm.
Die Blütezeit liegt zwischen April bis 
September. Nach der Blüte und nach-
dem sich Samen gebildet haben stirbt 
der oberirdische Teil der Pflanze ab. Im 
Boden bleibt die Zwiebel und treibt im 
kommenden Jahr wieder erneut aus. 
Zierlauch wird September bis Novem-
ber gesetzt solange der Boden frostfrei 
ist. Der Standort sollte sonnig sein. Die 
Pflanztiefe hängt von der Zwiebelgröße 
ab. Tipp: Das Pflanzloch sollte dreimal 
so tief sein, wie die Zwiebel hoch ist. Die 
Spitze der Zwiebel zeigt beim Pflanzen 
nach oben. Zierlauch ist ein Insektenma-
gnet und im Garten und in der Vase sehr 
dekorativ.

Herbstpflanzung bei Gehölzen
Die Herbstpflanzung von Gehölzen wird 
in Zeiten des Klimawandels immer wich-
tiger. Im Frühjahr regnete es in den ver-
gangenen Jahren oft zu wenig, so dass 
frisch gepflanzte Gehölze in der An-
wachsphase intensiv gewässert werden 



Amts- und Mitteilungsblatt	 19� Markt Stockstadt am Main

mussten. Wenn dies nicht geschah, ver-
trockneten viele Bäume und Sträucher.
Bei Herbstpflanzung kommen den Ge-
hölzen noch die Winterniederschläge 
zugute. Dadurch ist die Chance, dass 
sie anwachsen können, größer. In Parks 
und öffentlichen Anlagen der Städte und 
Gemeinden, in denen unter betriebswirt-
schaftlichen Gesichtspunkten gewirt-
schaftet werden muss und es möglichst 
keine Ausfälle geben darf, geht deshalb 
die Tendenz zur Herbstpflanzung. Auch 
in Privatgärten, wo es eher nicht auf 
Rentabilität ankommt, ist es sinnvoll und 
unter Umweltgesichtspunkten nötig, die-
sen Aspekt zu berücksichtigen. 
Gartenfreuden
Wir beklagen uns immer, was wir für den 
Garten und im Garten tun müssen. Wir 
sehen aber nicht, was der Garten für uns 
tut. In vielerlei Hinsicht gibt er uns neue 
Kraft und Gelassenheit. Er lehrt uns das 
zu genießen, was gerade zur Verfügung 
steht. Die meisten Menschen wissen gar 
nicht, wie schön die Welt ist und wie viel 
Pracht in den kleinen Dingen, in einer 
Blume, einem Stein, einer Baumrinde 
oder einem Birkenblatt sich offenbart.
Wollen auch Sie Gartenfreuden kennen-
lernen? Werden Sie Mitglied im OGV 
Stockstadt mit Umwelt- und Lehrgarten. 
Infos und Anmeldungen beim 1. Vors., 
Erich Maiberger, Tel. 06027 40 19 76
oder info@atelier-maiberger.de

Termine zum Vormerken:
Donnerstag, 3. Oktober 2024
in Schöllkrippen um 10:30 Uhr
Weißwurstfrühstück zum Tag der 
Deutschen Einheit
Gast: Martin Huber MdL, Generalsekre-
tär der CSU
Politischer Stammtisch bei Fassbier und 
Bayerischen Spezialitäten
Veranstaltungsort: Musikerheim „Gro-
ßer Schneppmicher“, Kirchpfad 2, 63825 
Schöllkrippen-Schneppenbach
Organisation:
CSU, FU und JU-Schöllkrippen
Sonntag, 06. Oktober 2024 in Alzenau-
Wasserlos ab 11:00 Uhr – 17:00 Uhr
Federweißerfest der CSU-Wasserlos
mit Zwiebelkuchen und Bratwurst, aber 
auch Kaffee und Süßem. Die Veranstal-
tung findet nur bei gutem Wetter statt.
Veranstaltungsort: Hahnenkammstr. 
29-31, 63755 Alzenau-Wasserlos
Veranstalter: CSU-Wasserlos
Sonntag, 13. Oktober 2024
in Goldbach ab 13:00 Uhr
Drachenfest der CSU Goldbach
mit Stockbrot und Marshmallowrösten 
am Lagerfeuer für Kinder, Kaffee und 
Kuchen, Süßmost, kalten Getränke und 
Würstchen.

Veranstaltungsort: Gelände des MSC 
Goldbach am Dormes, Am Sportplatz, 
63773 Goldbach
Organisation:
CSU, FU und JU-Goldbach
Termine zum Vormerken Ortsverband 
Stockstadt:
26.10.2024: Besuch Heckenwirtschaft 
(eventuell gemeinsame Anreise mit dem 
ÖPNV - Gruppentickets)
30.10.2024:
CSU-Vorstandssitzung (öffentlich)
30.11.2024: Busfahrt zum Weihnachts-
markt nach Michelstadt (Odenwald)
11.12.2024:
CSU-Vorstandssitzung (öffentlich)
31.12.2024: Neujahrsblasen

Aktive:
Zwei Auswärtssiege – Erste hatte das 
Glück des Tüchtigen auf seiner Seite
Sonntag, 28.09.2024
SVS I : TSV Pflaumheim II    3 – 0 (2 – 0)
(Torschützen: 3 x Laub Lenni )
Raketenbeginn unserer Jungs gegen die 
Zweitvertretung aus dem Bachgau. Be-
reits nach sechs Spielminuten war eine 
2-0 Führung herausgeschossen. Nach 
einem Ballgewinn im Zentrum schalte-
ten Alper und Jan blitzschnell um und 
Lenni konnte alleine auf den Keeper zu 
laufen und brachte uns nach zwei Spiel-
minuten mit 1-0 in Führung. Bereits vier 
Minuten später erhöhte der an diesem 
Tage dreifache Torschütze Lenni auf 2-0. 
Spieltempo, Aggressivität, Laufbereit-
schaft waren in den ersten 15 Minuten 
atemberaubend. So gut wie die ersten 
15-20 Spielminuten auch waren, um so 
weniger berauschend war der Rest der 
ersten Spielhälfte. Die Gäste hatten zu 
diesem Zeitpunkt lediglich eine gefährli-
che Aktion vor unserem Kasten.
Passte man sich in der ersten Hälfte 
leider dem Spielniveau der Gäste an, 
versuchte man in der zweiten Spielhälf-
te wieder spielerische Mittel zu finden. 
Was auch ansatzweise glückte. Bereits 
in der 56. Spielminute konnte Lenni nach 
einer feinen Einzelleistung seinen Hat-
trick schnüren. Die Gegenwehr der Gäs-
te war zu diesem Zeitpunkt gebrochen. 
Leider versäumten unsere Jungs in der 
Folgezeit bei einigen vielversprechende 
Angriffen das Ergebnis nach oben zu 
schrauben. So blieb es am Ende auch 
bei einem Ergebnis, welches dem Spiel-
verlauf entsprach.
Sonntag, 28.09.2024
SVS I : TSV Pflaumheim III    2 – 0 (0 – 0)
(Torschütze: 2 x Dörste )
Schwere Kost bot die zweite Mannschaft 
vom SV an diesem Sonntag, denn selten 
kam Spielfluss auf.

Doch von Beginn an: Die Gäste aus 
Pflaumheim wollten mit einem hohen 
Anschieben ein offenes Spiel gestalten, 
was zunächst auch glückte, da die Zwei-
te des SVS die sich dahinter auftuenden 
Lücken nicht oder nur wenig bespielte.
Vielmehr bot sich dann ein langer Ball 
nach dem anderen, der von der Gäs-
te Verteidigung ebenfalls zumeist lang 
„geklärt“ wurde. Die Unzufriedenheit im 
Spiel der Hausherren wurde von Minute 
zu Minute in der ersten Halbzeit größer, 
ohne dass ein entsprechendes Gegen-
mittel gefunden wurde, vielmehr wurden 
die Lücken in den eigenen Reihen sicht-
barer und die Kompaktheit, auf die ge-
setzt werden sollte, ging nach und nach 
verloren. Am Ende der ersten Halbzeit 
stand ein gerechtes 0:0, ohne wirkliche 
Torchance auf der Gästeseite, genauso 
wenig wie beim Gastgeber.
Die zweite Halbzeit bot ein ähnliches 
Bild, wenn man nun auch sah, dass der 
SV „mehr spielen wollte“ und den Geg-
ner höher anlief. Infolgedessen waren 
Ballgewinne in der Pflaumheimer Hälfte 
möglich und damit auch die Möglichkeit 
höher Chancen zu kreieren. Allerdings 
war es dann die erste Auswechselung 
bei den Grünen, die das Spiel entschei-
dend belebte. Nils Gundelach konnte 
sich nach wenigen Minuten auf dem 
Feld auf der linken Seite entscheidend 
durchsetzen und den Ball auf Marcus 
Dörste spielen der im Zentrum nur noch 
einschieben musste. Gerade einmal 3 
Minuten später nutzte ebenfalls Marcus 
Dörste einen Abwehrfehler der Gäste 
aus und schob zum 2:0 ein.
Nach dem Doppelschlag war die Mo-
ral bei Pflaumheim gebrochen und die 
Räume für den SV wurden größer und 
größer, die ein oder andere Chance bot 
sich noch, konnte jedoch nicht in ein Tor 
umgemünzt werden.
Fazit: Nach einem schwachen Spiel ge-
gen Großwallstadt, folgte ein mit abstri-
chen schwächeres Spiel gegen Pflaum-
heim. Am Ende stehen jedoch wieder 3 
Punkte auf der Haben-Seite.
Englische Woche –
Vier Auswärtsspiele in vier Tagen
Vorschau:
Erste Mannschaft
Donnerstag, 03.10.2024, 16 Uhr
TV Aschaffenburg : SVS
Sonntag, 06.10.2024, 15 Uhr
VfR Nilkheim : SVS
Am Donnerstag geht es zu den Turnern 
nach Aschaffenburg. Denke jedem SV 
Sympathisant dürfte noch das desast-
röse und grauenvolle 2-2 aus der ver-
gangenen Saison in Erinnerung sein. 
Glücklich konnte man mit zwei Mann in 
Unterzahl noch ein Pünktchen mitneh-
men. Mit Dominik Witzel kommt in dieser 
Saison ein Landesliga erfahrener Spieler 
hinzu, der durchaus an einem guten Tag 
eine Partie alleine entscheiden kann. 
Sinnlose und unnötige Foulspiele im 
Radius 30 Meter vor unserem Tor soll-
ten tunlichst vermieden werden. Es gilt 
mit der nötigen Einstellung/Konzentrati-
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on und Körperspannung in die Partie zu 
gehen, will man das Ergebnis und vor 
allem die Spielweise aus der Vorsaison 
vergessen machen.
Nur vier Tage später geht es zum Aufstei-
ger nach Nilkheim. Bleibt hier abzuwar-
ten, wie unsere Jungs die Belastung des 
Spieles unter der Woche verarbeiten. 
Der Gastgeber hat spielfrei und kann 
sich entsprechend auf seine Aufgabe 
gegen die Gersprenz Buben vorbereiten
Zweite Mannschaft:
Donnerstag, 03.10.2024, 14 Uhr
Teutonia Obernau II : SVS II
Sonntag, 06.10.2024, 13 Uhr
Spvgg Niedernberg II : SVS II
Am Feiertag startet die Zweite in Ober-
nau. Vor zwei Jahren wurden die Gast-
geber noch A-Klassen-Meister und wer-
den sicherlich nicht nur diese Erfahrung, 
sondern auch Wille zum Sieg vor den 
eigenen Zuschauern ins Rennen werfen.
Nur Drei Tage später wird die Zweite 
nach Niedernberg reisen, dort wartet 
ein unbequemer Gegner auf den SV. 
Denn Mannschaften, die in der unteren 
Tabellenhälfte zu finden sind, haben für 
gewöhnlich nichts zu verlieren und um 
jeden Zentimeter Rasen und um jeden 
Zähler kämpfen.
Heißt: Wir brauchen für beide Auswärts-
aufgaben die richtige Einstellung und 
nötige Konzentration, um mit zählbarem 
nach Stockstadt zurückzukehren.
Jugendabteilung:
SV Stockst. E4-Jugend : FSV Wörth 21:0
Am vergangenen Samstag traf die E4-
Jugend des SV Stockstadt zum dritten 
Saisonspieltag auf den FSV Wörth. Aus 
den ersten beiden Begegnungen waren 
beide Teams noch ohne Punktverlust 
– und so erwartete man im Vorfeld ein 
enges und umkämpftes Spiel gegen die 
Wörther.
Während unsere Jungs nach der Rekon-
valeszenz der drei Adubi-Brüder nahezu 
mit voller Kapelle antraten und es sich 
sogar leisten konnten, ihren Spielmacher 
Aras Arikan für die E3 freizugeben, wa-
ren die Wörther laut Aussage des Trai-
ners ein wenig ersatzgeschwächt. Viel-
leicht war dies auch ein Grund, weshalb 
das Spiel deutlich einseitiger wurde, als 
die Vorzeichen erwarten ließen.
Von Beginn an ließen die Jungs in Grün-
Weiß, vor heimischer Kulisse keinen 
Zweifel daran aufkommen, dass die 3 
Punkte in Stockstadt bleiben sollten. Di-
mitris eröffnete den Torreigen bereits in 
der 2. Minute mit einem sehenswerten 
Schuss aus der zweiten Reihe. Alle Tore 
einzeln zu kommentieren, würde vermut-
lich den Rahmen dieses Amtsblättchen 
sprengen – deshalb kürzen wir dies mit 
dem Schlusspunkt zum 21:0 ab, welches 
unser Goalgetter Moritz mit seinem be-
reits 12. Saisontor markierte.
Aber nicht nur die 21 Tore waren es, die 
das Trainerteam zufrieden zurückließen. 
Es war vor allem der Teamgeist und die 
mannschaftliche Geschlossenheit. Auch 
bei einem solchen Spiel war sich nie-

mand zu schade, die Arbeit in der Ver-
teidigung zu verrichten, mal ein paar Mi-
nuten länger als gewohnt auf der Bank 
Platz zu nehmen oder auch den Ball 
vor dem Tor quer zu spielen, statt selbst 
draufzuhalten – auch wenn das unter 
Umständen bedeutet, dass man sich 
selbst nicht in der langen Torschützen-
liste wiederfindet. Denn nur so konnten 
auch einige sehenswerte Kombinationen 
und ansprechend herausgespielte Tref-
fer gelingen.
Ein Lob geht auch an die Gäste aus 
Wörth, die trotz des hohen Ergebnisses 
jederzeit fair, aber dennoch kämpferisch 
blieben und sich nie aufgaben.
Mit nun 9 Punkten aus 3 Spielen fahren 
wir am kommenden Samstag als Tabel-
lenführer zum Verfolger nach Großwall-
stadt (7 Punkte). Hier wird uns sicherlich 
wieder ein anderes Spiel erwarten.
F1 Junioren:
Heimspieltag der F1-Junioren:
High Noon auf dem Fußballplatz
Am 28.09.2024 war es endlich wieder 
soweit: Unsere F1-Junioren empfingen 
diesmal zur Mittagszeit ihre Gäste auf 
heimischem Rasen. Pünktlich um 12 Uhr 
sollte der ereignisreiche Spieltag begin-
nen, doch ein kräftiger Platzregen beim 
vorhergehenden Kinderfestival der F2 
sorgte für eine ungewollte Verzögerung. 
Trotz allem ließen sich weder die Spieler 
noch die Zuschauer die Stimmung trü-
ben. Zu Gast waren die Teams des TSV 
Mainaschaff, TuS Aschaffenburg-Leider 
und Eintracht Rottenberg.
Bei nahezu perfektem Fußballwetter 
wurde auf zwei Kleinfeldplätzen und 
zwei Minitorfeldern gespielt. Unsere bei-
den Mannschaften, mit gewohnt hohem 
Einsatz und Leidenschaft am Start, leg-
ten los wie die Feuerwehr: Der Ball rollte, 
die Zweikämpfe wurden geführt, und die
Spannung war greifbar. 
Nach einer wohlverdienten Pause, in 
der alle von unseren fleißigen Helfer-
lein am Verkaufsstand mit Würstchen 
und Brötchen versorgt wurden, kehrten 
unsere Jungs gestärkt und voller neuer 
Energie zurück auf den Platz. Es war 
eine wahre Freude zu beobachten, wie 
sie sich im Spiel steigerten: Die Kommu-
nikation funktionierte immer besser, die 
Laufwege wurden cleverer gewählt, und 
die Spielfreude war in jedem Ballkontakt 
spürbar. So wurden viele spannende Be-
gegnungen in erfolgreiche Ergebnisse 
verwandelt, während die wenigen Nie-
derlagen eher als kleine Lehrstunden 
verbucht wurden.
Den Abschluss versüßte ein wohlver-
dientes Bonbon für alle Spieler, die sich 
nicht nur durch tolle Ergebnisse, sondern 
vor allem durch ihre beeindruckende 
Teamleistung und den großartigen Zu-
sammenhalt ausgezeichnet haben. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Helfern 
und Unterstützern, die mit ihrem Enga-
gement zum Gelingen dieses Spieltages 
beigetragen haben. Das Gemeinschafts-
gefühl, das hier auf und neben dem Platz 

zu spüren war, ist der Grundstein unse-
res Vereins. Wir freuen uns schon auf 
die nächsten Herausforderungen. Auf 
geht’s, Stockstadt, auf geht’s!
Spieler des Tages:
Lamar Berry, Cem Nalbant, Emil Nüß-
ler, Abdullah Yildiz, Tamay Oya, Semih 
Polant, Etienne Schumacher, Oskar 
Stumpf, David Walter, Leo Uhrig, David 
Schmidt, Valentin Lobatschjow
Trainer vor Ort:
Kim Berry, Pascal Schumacher
G Junioren:
Minifußball-Festival in Sulzbach
Stark ersatz- und krankheitsgeschwächt 
traten wir am Samstag mit 2 Mannschaf-
ten zum Minifußball-Festival in Sulzbach 
an.
Doch wenn einige etablierte Spieler feh-
len, ergibt sich dadurch die Chance für 
die Übrigen sich zu zeigen. So war es 
auch am Samstag.
Stockstadt 2 um Delia, Derdar, Hannes 
und Niko fand sich gut als Team zusam-
men. Gegen körperlich starke Gegner 
wurde nach einer knappen Auftaktnie-
derlage das Torkonto gefüttert. Mit ins-
gesamt 10 Treffern gewannen wir die 
2. und 3. Partie. Nach der Pause und 
einem kräftigen Regenschauer ließ die 
Konzentration etwas nach und wir ließen 
in den übrigen Partien die Gegner auch 
mal gewinnen.
Stockstadt 1 musste mit Yigithan, Rafael 
und Anton an diesem Tag zu dritt ohne 
Rotationsspieler ran. Die drei Jungs 
nutzten die Einsatzzeit und zeigten bis 
zum letzten Spiel kaum Ermüdungser-
scheinungen.
Bemerkenswert war die Auftaktpartie ge-
gen Sulzbach, in der wir einen 0:4-Rück-
stand noch zu einem 5:4 drehten, wobei 
Yigithan bemerkenswerte 5 Tore am 
Stück produzierte.
Danach siegten wir gegen ein weite-
res Sulzbacher Team deutlich, bevor 
es gegen Obernau und Großwallstadt 
2 Niederlagen setzte. Nach der Regen-
pause rannten wir gegen eine robuste 
Obernauer Abwehr an. Nach einem tor-
losen 0:0 holte Anton den Sieg im Sche-
re-Stein-Papier, woraufhin wir im kleinen 
Finale auf Feld 2 ein weiteres Mal gegen 
Sulzbach antraten. Wir gewannen ver-
dient und deutlich.
Ein Kompliment an die drei tapferen Mus-
ketiere, die sich heute von nichts und 
niemandem unterkriegen ließen, in der 
Defensive äußerst laufstark waren, und 
besonders auch in Person von Rafael 
durch ein gutes Stellungsspiel glänzten.
Vorschau:
Samstag, 05.10.2024, 10 Uhr
Minifußball-Festival bei Teutonia Obernau

Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns am Mittwoch, den 09. Ok-
tober 2024, um 15.00 im Restaurant 
Brößler.




